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Ab 01.12.2020 im HÖLLERL-Kabelnetz buchbar: 

 
 
 
 
 
Der LUUX ist modernes IPTV. Was kann der LUUX? 

 
- 7 Tage Fernsehen nachholen 

- Live-TV anhalten 

- Fernsehen, wann und wie ich will 

- Serien automatisch aufnehmen 

- Leichter finden, was mich interessiert 

- Jeder sieht, was er möchte 
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Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer!

Bürgermeister Mario Mühlböck

Wenn wir auf den Sommer 2020 zu-
rückblicken, dann kommen wir um 
das Dauerthema CORONA/COVID-19 
nicht herum. Es gab gleich Mitte des 
Sommers wieder ein Aufflackern mit 
7 Infizierungen in Wilhering, und auch 
die Zahl der Infizierten im Bezirk Linz-
Land ist auf ca. 400 angestiegen. Man 
dachte, die zweite Welle würde uns 
bereits im August erreichen.

Ich möchte an dieser Stelle noch ein-
mal betonen, wie außerordentlich 
professionell der Kindergarten Dörn-
bach – der ja mit einem Fall betroffen 
war – zusammen mit den eingebun-
denen Behörden mit der Sache um-
gegangen ist! Es hat zwar so manche 
Reklamation gegeben, dass das mit 
dem Testen und den Ergebnissen zu 
lange gedauert hat oder man selbst 
Initiative ergreifen hätte müssen. Man 
muss aber auch sagen: All das, was 
sich da rund um CORONA abspielt 
und was man dagegen tun soll und 
kann, schüttelt man nicht so leicht aus 
dem Ärmel. Es waren und es sind nach 
wie vor viele neue Herausforderun-
gen, und man erwartet, dass die Poli-
tik, ein paar WissenschafterInnen und 
eine Vielzahl an Ärztinnen und Ärzten 
sowie Menschen im Gesundheitswe-
sen ganz selbstverständlich diese im 
Handumdrehen erledigen und meis-
tern.

Und seien wir uns ehrlich: Trägt nicht 
auch unsere Gesellschaft dazu bei, 
dass man dauernd angespannt sein 
muss? Ständig fragt man sich, was 
wird morgen sein, wie sehen die Zah-
len aus, wie und wo explodiert das 
Ganze wieder? Da hört man von Par-
tys, die gefeiert, und von Abständen, 
die nicht eingehalten werden. Ich 
selbst habe es in Kärnten erlebt: Ka-
rawanen, die auf die Berggipfel gepil-
gert sind; keine Masken in Geschäf-
ten; in vielen Hotels hat man gar keine 
Masken gesehen; ja, man hörte sogar, 
dass manche Maskenträger gebeten 
wurden, auf die Masken zu verzichten, 
denn man verunsichere damit andere 
Gäste … Das Ganze aber zu Zeiten, 
wo gerade Maskenpflicht angeordnet 
war.

Hoffen wir also, dass Vernunft und 
Eigenverantwortung der Menschen – 
sich selbst und anderen gegenüber – 
noch besser gelebt werden, dann kön-
nen wir zuversichtlich in den Herbst 
blicken!

Ihr
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Trinkwasser bedeutet: ein sorgloses 
Leben – dort, wo man es gewohnt 

ist.
Im Sommer 2020 hat uns als Gemein-
de auch eine „FREMDBAUSTELLE“, 
nämlich der Neubau des Wasserbe-
hälters der LINZ AG in Hitzing, schwer 
beschäftigt. Ohne Wasser kein Leben. 
Man hat versucht, in der Urlaubszeit 
die aufwändigsten Arbeiten der Lei-
tungsverlegungen in Richtung Süden 
durchzuführen. Dabei musste natür-
lich der Verkehr in manchen Bereichen 
gesperrt oder umgeleitet werden. Das 
alles wurde vom Bauherrn mit der Be-
zirkshauptmannschaft und der Polizei 
gemacht, die Gemeinde wurde eben-
falls informiert. 

Kaum vorstellbar, wie viele Menschen 
sich daraufhin mit Beschwerden oder 
„Ich muss mir mal Luft machen“-An-
rufen bei der Gemeinde, die selbst 
nicht Bauherrin war, gemeldet ha-
ben. Vielfach wurden gesperrte Stra-
ßen trotzdem befahren, und auf der 
Umleitungsstrecke über Appersberg 
wurde der 30er teilweise nur als Deko-
ration angesehen. Die Polizei konnte 
berichten, dass man die Strafen eines 
„normalen“ Monats mit den Vergehen 

Berichte des Bür-
germeisters
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Verlegung der Linz-AG-Haltestelle in Hitzing

Neue Haltestelle „Schönering Ost“

in diesem Baustellenbereich verdop-
pelt hat. Auf die Polizei wurde sogar 
geschimpft, aber hier muss ich sie in 
Schutz nehmen: Es ist die Pflicht der 
Polizei, Vergehen zu ahnden! Denn 
zugleich heißt es das ganze Jahr hin-
durch: „Bei uns wird zu schnell gefah-
ren. Wo ist die Polizei, sie soll mehr 
strafen!“

Gleichzeitig mit der LINZ-AG-Was-
ser-Baustelle wurde auch eine neue 
LINZ-Linien-Haltestelle direkt am 
Kreisverkehr und beim EUROSPAR 
gebaut. Diese dient zur Entlastung der 
bereits sehr stark frequentierten Hit-
zinger Verkehrsdrehscheibe und ge-
hört zu einem wichtigen Bestandteil 
im öffentlichen Verkehr rund um Linz.

WILIA-Haltestelle in Schönering 
wurde fertiggestellt
Die durch EU-Gelder geförderte WI-
LIA-Haltestelle „Schönering Ost“ ge-
genüber der Apotheke und der RAI-
KA wurde baulich fertiggestellt. Neu 
gibt es dort auch eine Überkopffahr-
plananzeige sowie Fahrradabstell-
plätze – auch für E-Bikes. Die Inbe-
triebnahme der Haltestelle soll noch 
im Herbst sein.

Versuch einer Verkehrsberuhigung in 
Dörnbach – eine lange Geschichte
Verkehrsberuhigung allgemein
In so vielen Gemeinden begegnet man 
verschiedensten Maßnahmen zur Ver-
kehrsberuhigung – Aufbetonierungen, 
Schwellen, Matten usw. Auch in Wil-
hering kommt der Wunsch aus vielen 
Ecken der Gemeinde, zu schnell fah-
rende Mitbürgerinnen und Mitbürger 
durch Behinderungen auf der Straße 
beim Rasen einzubremsen. So haben 
wir im Verkehrsausschuss einstim-
mig festgelegt, eine Tempobremse in 
Form einer TÜV-geprüften Matte, die 
auch in anderen Gemeinden zum Ein-
satz kommt, anzukaufen. Wir haben 
diese an der Ortseinfahrt Dörnbach, 
von Lohnharting kommend, mon-
tiert. An dieser Stelle beginnt vor der 
Schule und einem größeren Parkplatz 
eine 30er-Zone. Nach ein paar Wo-
chen mussten wir die Matte wieder 

entfernen. Leider gab es Beschimp-
fungen der Bauhofmitarbeiter oder 
auch der dortigen Anrainer: „Was fällt 
euch denn da ein!“ Es gibt aber weite-
re Gebiete in unserer Gemeinde, wo 
sich Anwohner von Straßen jetzt wün-
schen, dass wir bei ihnen diese Matte 
als Tempobremse aufbringen. Fakt ist: 
Das Thema „zu hohe Geschwindigkei-
ten“ reißt nicht ab. Überall soll die Ge-
meinde die Temposünder in den Griff 
bekommen. Vielleicht hilft ein Appell: 
Nehmen wir uns alle selbst einmal 
bei der Nase, und schauen wir, ob wir 
überall, wo wir durch die Gegend fah-
ren, die vorgegebene Geschwindig-
keit einhalten! Denken wir an unsere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, aber 

auch an uns selbst! Lärm, höheres Un-
fallrisiko, die Sicherheit für Jung und 
Alt etc. sollten wir dabei immer im 
Hinterkopf haben!

Güterweg in Katzing asphaltiert
Der Güterweg Katzing wurde von 
Reith Richtung Mühlbach staubfrei 
gemacht. Der bereits asphaltierte Teil 
wurde neu gemacht, und dem Vorspra-
chewunsch der Anrainer beim Bürger-
meister entsprechend wird auch eine 
Verkehrsberuhigung aufgebracht. Es 
handelt sich dabei um eine der Norm 
entsprechende Erhöhung von 8 cm. 
Derartige Tempobremsen sind Stan-
dard und in Linz z. B. im Bereich der 
Universität sehr oft anzutreffen. Auch 
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Der neu asphaltierte Güterweg
in Katzing

in der Nachbargemeinde Alkoven 
sind sie zu finden. Bei der Sanierung 
wurde vom Wegeerhaltungsverband 
Eisenwurzen auch sehr auf die Ver-
besserung der Regenwasserabflüsse 
geachtet. Diese sollte für die Anlieger 
deutlich spürbar sein. Es wurde auch 
einstimmig ein Fahrverbot über 14 
Tonnen (ausgenommen Anrainer und 
landwirtschaftliche Fahrzeuge) be-
schlossen, um einen „Durchzugsver-
kehr“ hintanzuhalten.

Naherholungsgebiet Roßbach in 
Schönering – Pflegeplan wird erstellt
Die Gemeinde hat veranlasst, dass 
im September – gemeinsam mit dem 
Planer bzw. mit dem Gewässerbezirk 
– eine Besprechung zur Pflege des 
renaturierten Roßbachs in Schöne-
ring stattfindet. Dieser wunderbare 
Lebens- und Erholungsraum benötigt 
nunmehr die erste größere Pflege. 
Diese soll fachmännisch durchgeführt 
werden. Es ist ein großartiger Lebens-
raum für viele Tiere entstanden. Wil-
hering als bienenfreundliche Gemein-
de soll auch hier in Einklang gebracht 
werden.

Wilherings Bevölkerungszahl sinkt 
leider weiter
Mit Ende Juli zählten wir in Wilhering 
5.893 Hauptwohnsitze. Damit sind wir 
seit langer, langer Zeit erstmalig unter 
5.900 Einwohner gefallen. Vor noch 
wenigen Jahren zeigte die Einwohner-
statistik Wilherings beinahe 6.100 auf. 
Bis Juli 2020 gab es 17 Geburten in der 
Gemeinde. Die Geburtenzahlen von 
über 70 – wie noch vor einigen Jahren 
– werden wir da kaum mehr erreichen. 

Straßen- und Kanalbau
Die Gemeinde Wilhering hat Kanal- 
und Straßenbauarbeiten von rund 
€ 340.000 vergeben. In Schönering 
wird eine Gemeindewasserleitung zu 
den künftigen Eigentumswohnungen 
der OÖ Wohnbau errichtet. Weiters 
werden ein Pumpwerk sowie eine 
Straße und ein Kanal zu den künftigen 
Reihenhäusern in Schönering hinter 
den Arnezeder Gewerbegebäuden re-
alisiert.

Pfarrer Johann Kaserer zieht sich zu-
rück
Wie und was schreibt man über einen 
wunderbaren Menschen, wenn dieser 
immer sagt: „Ich will nicht, dass ich so 
gelobt oder in den Himmel gehoben 
werde.“ Man muss diesem Menschen 
dann eben sagen: „Wir wollen dir 
trotzdem zeigen, wie wir dich sehen, 
wie wir dich wahrnehmen und wie wir 
dich erleben!“ Die Liste mit guten Ei-
genschaften bei Pfarrer Johann Kase-
rer ist lang. Mit Mitte 30 ist er damals 
voller Kraft, hochmotiviert, mit vielen 
Ideen, Neugier für seine neue Pfarre, 
für die Menschen, die hier leben und 
wirken, als Pfarrer in das Pfarrleben in 
Schönering, in das kirchliche und ge-
sellschaftliche Leben unserer Gemein-
de eingetreten. Viel Zuspruch, Neu-
gierde und Interesse an seiner Person 
sind ihm entgegengebracht worden. 
Die Neugierde, wie er sein Kirchenamt 
anlegt, war selbstverständlich groß. 
Johann Kaserer hat es sehr gut ge-
macht! Er hat sich nicht verbiegen las-
sen. Kaserer hat seine Gedanken, sein 

Tun und Handeln klar zum Ausdruck 
gebracht und stetig damit geworben, 
man möge sich ihm und seinem Tun 
anschließen. Vieles ist in seiner Zeit in 
der Pfarre Schönering geschehen. Die 
Kirche wurde renoviert, der Altarraum 
umgestaltet, der Friedhof erweitert, 
und viele andere Neuerungen wurden 
umgesetzt.

Seine Predigten waren nie oberfläch-
lich und wurden immer mit Spannung 
erwartet. Ich wünsche Pfarrer Johann 
Kaserer persönlich und im Namen der 
Gemeinde Wilhering einen wohlver-
dienten Ruhestand!

Nachruf Kurt Azesberger
Kurt Azesberger – ein weithin be-
kannter Tenor, Musikprofessor, Stifts-
kapellmeister und ein Vorbild – ist 
für immer von dieser Erde gegangen 
– für seine Liebsten und für alle, die 
ihn kannten und so geschätzt haben, 
viel zu früh und unerwartet. Auch die 
Marktgemeinde Wilhering gedenkt 
bestürzt und betroffen dieser großen 
Persönlichkeit!

Michael Pacola – wohlverdienter Ru-
hestand
Nach über 30 Dienstjahren trat heuer 
Herr Michael Pacola, verdienter Mit-
arbeiter im Wilheringer Bauhof, in den 
wohlverdienten Ruhestand. Ob im 
Winterdienst, bei der Pflege unserer 
Sportanlagen, bei allen Arbeiten, die 
bekannterweise oder aber auch unan-
gekündigt von den Gemeindemitar-
beitern erledigt werden müssen: Herr 
Pacola war immer verlässlich und mit 
viel Engagement bei der Arbeit und 
somit ein zuverlässiger Partner und 
Mitarbeiter. Wir wünschen ihm für den 
weiteren Lebensweg viel Gesundheit, 
Glück und Lebensfreude!

Tennisverein SV Wilhering – Sanie-
rung der Plätze in Aussicht!
Eine großartige und akribische Ju-
gendarbeit, viel Begeisterungsfähig-
keit, ein guter Meisterschaftsbetrieb, 
viele neue Mitglieder und eine ent-
sprechende Kameradschaft zeichnen 
den Tennisverein in Edramsberg aus. 
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Wenn ich dort vorbeikomme, dann 
kann ich nur mit großer Anerkennung 
feststellen, dass die Plätze „überge-
hen“. Das ist auch gut so. Denn die 
tolle Jugendarbeit ist ein wertvoller 
Baustein für die Zukunft. Diese kann 
aber nur gesichert werden, wenn auch 
die Umstände dafür passen. Deswe-
gen müssen die Tennisplätze dringend 
saniert werden. Diese Sanierung wird 

für das Jahr 2021 angedacht. Dazu 
wird für den Erhalt von öffentlichen 
Förderungen ein Pachtvertrag mit 
mindestens 20 Jahren Laufzeit ver-
langt. Hierfür habe ich mich als Bür-
germeister einbringen können, indem 
ich einen guten Pachtvertrag initiie-
ren konnte. Die Verpächterin, die ja 
hier Bauerwartungsland besitzt und 
bei einem etwaigen Verkauf viel Geld 

Ausschuss für Schule, Kinderbetreuung,
Bildung und Frauenangelegenheiten

1. Vizebürgermeisterin
Christina Mühlböck

Vizebürgermeisterin Christina Mühlböck, Stellvertretende Ärztliche Leiterin Prima-
ria Dr. Alexandra Maritsch, Verwaltungsdirektorin Susanne Perko, MBA, und

Stellvertretende Pflegedirektion Karin Anna Mayr
bei der Besichtigung der Reha-Klinik-Wilhering-Spielgeräte

Liebe Wilheringerinnen und Wilherin-
ger, 
den Sommer hindurch hat sich einiges 
im Ausschuss für Schule, Kinderbe-
treuung, Bildung und Frauenangele-
genheiten getan. 

Umfrage Kinderbetreuungseinrich-
tungen
Danke an alle Familien, die bei der 
gemeindeneutralen Umfrage zu den 
Kinderbertreuungseinrichtungen mit-

gemacht haben. 374 Familien, deren 
Kinder zwischen 2010 und Jänner 2020 
geboren wurden, waren dazu eingela-
den, 106 Fragebögen wurden retour-
niert. Fast jede dritte Familie hat sich 
beteiligt, das ist ein großer Erfolg – 
erst recht, wenn man bedenkt, dass 
hinter jedem Fragebogen mindestens 
drei, meist vier oder mehr Personen 
stehen. Das Ergebnis ist somit für die-
se Bevölkerungsgruppe repräsentativ 
und kann so zusammengefasst wer-

den: Die Wilheringer Eltern sind mit 
den Kinderbetreuungseinrichtungen 
sehr zufrieden, was die pädagogische 
und „menschliche“ Betreuung betrifft. 
Verbesserungsbedarf gibt es bei den 
Öffnungszeiten, bei der Sommer-
ferienbetreuung, bei der Tarifgestal-
tung und beim Kindergartenbus. Das 
brennendste Thema „Öffnungszeiten“ 
konnte bereits entschärft werden – 
mehr dazu später.

Öffnungszeiten
Vier von zehn Familien waren mit den 
Öffnungszeiten zum Befragungszeit-
punkt unzufrieden. Nur für etwa 60 % 
der Familien waren diese ausreichend. 
Es wurde zudem kritisiert, dass es kei-
ne Durchgängigkeit der Öffnungszei-
ten in allen Altersstufen und keinen 
langfristigen Verlass auf verlängerte 

erzielen könnte, schließt einen neuen 
Pachtvertrag mit der Gemeinde ab. 
Sie sieht die Bemühungen und Erfolge 
des Vereins und verpachtet den Platz 
weiterhin. Der Tennisverein selbst 
pachtet dann bei der Gemeinde die 
Plätze. Ich wünsche dem Verein wei-
terhin so einen Zulauf, viel sportlichen 
Erfolg und eine gute Zukunft! Danke 
den Funktionärinnen und Funktionä-
ren für ihre wertvolle Arbeit!
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Öffnungszeiten gibt. Bisherige Be-
darfserhebungen erreichten keine 
Verlängerung der Öffnungszeiten. 
Manchen war es wichtig, darauf hin-
zuweisen, dass die Kinder nur verein-
zelte Tage länger in der Betreuungs-
einrichtung bleiben würden.

Krabbelstube bisherige Öffnungs-
zeiten (7–15 Uhr, freitags bis 14 Uhr)
Etwa ein Fünftel wünschte sich eine 
Öffnungszeit ab 6:30 oder 6:45 Uhr. 
Und die Hälfte wünschte sich eine 
späteste Abholzeit nach 15 Uhr, etwa 
ein Viertel von 17 bis 17:30 Uhr. Frei-
tags wäre für 90 % eine Öffnungszeit 
bis 15 Uhr ausreichend, 10 % wünsch-
ten sich bis 17 bzw. 17:30 Uhr.

Kindergärten bisherige Öffnungszei-
ten (Schönering: 6:45–16 Uhr, frei-
tags bis 13 Uhr; Dörnbach 7–16 Uhr, 
freitags bis 14 Uhr)
Fasst man alle Rückmeldungen zu den 
Kindergärten zusammen, ergibt sich 
folgendes Bild: 
35 % wünschten sich Beginnzeiten ab 
6:30 Uhr (11 %) und 6:45 Uhr (24 %).
40 % wünschten sich längere Abhol-
zeiten: 8 % bis 16:30 Uhr, weitere 26 % 
bis 17 Uhr, 5 % von 17:15 bis 17:30 Uhr. 
Freitags bis 14:30 Uhr (3 %), 15 Uhr 
(18 %), 16 Uhr (10 %), 17 Uhr (8 %), 
18 Uhr (1 %).
Hier wurde im Kindergarten Schö-
nering zudem kritisiert, dass freitags 
kein Mittagessen gereicht wird. 

Hort Wilhering und Nachmittags-
betreuung Dörnbach bisherige Öff-
nungszeiten (bis 17 Uhr, freitags bis 
16 Uhr; Beginnzeit, wenn schulfrei: 
7:30 Uhr)
Mit der Betreuung der Volksschüler 
nach der Schule sind die Eltern zu gro-
ßem Teil zufrieden. 7 % wünschen sich 
eine Verlängerung auf 17:30 Uhr, frei-
tags benötigen 16 % eine Verlänge-
rung auf 17 Uhr. In der schulfreien Zeit 
wünschen sich 20 % eine Beginnzeit 
zwischen 6:30 und 7:30 Uhr. 

Tarife, Sommerferienbetreuung, 
Kindergartenbus
Bei den Tarifen werden Geschwisterta-

rife und der Nachmittagstarif (z. B. für 
die Schulanfängerbetreuung) in Fra-
ge gestellt. Bei der Betreuung in den 
Sommerferien wurde thematisiert, 
warum die Sommerbetreuung im 
Kindergarten nicht mit dem eigenen 
Kindergartenpersonal stattfindet und 
warum es keine Sommerbetreuung 
nach der Volksschule für SchülerInnen 
gibt. Zum Kindergartenbusangebot 
kamen einige sehr positive Rückmel-
dungen. Manche Eltern wünschen 
sich aber Verbesserungen, beispiels-
weise flexiblere Zeiten, Rückfahrten 
zu späteren Zeiten, Abholung abseits 
der gewohnten Route, eventuell mit 
kleineren Bussen, wurden eingefor-
dert. Ich bemühe mich, für alle Anlie-
gen eine Lösung zu finden.

Ausweitung der Öffnungszeiten bei 
den Kinderbetreuungseinrichtungen 
Aufgrund der Corona-Krise wurde 
das Ergebnis der Kinderbetreuungs-
umfrage, wie in meinem Artikel aus-
führlich erklärt, dem Ausschuss für 
Schule, Kinderbetreuung, Bildung 
und Frauenangelegenheiten verspä-
tet präsentiert, dort teilweise heftig 
diskutiert, und man hat „Wunschzei-
ten“ festgelegt. Uns war wichtig, ei-
nen guten Mittelweg für alle Eltern, 
die Betreuungseinrichtungen und das 
Gemeindebudget zu finden. In Wilhe-
ring übernehmen verschiedene Trä-
ger (und nicht die Gemeinde selbst) 
die Kinderbetreuung. Das Land OÖ 
zahlt den Rechtsträgern fixe Zuschüs-
se pro Gruppe. Kosten, die dadurch 
nicht gedeckt werden können, muss 
die Marktgemeinde Wilhering über-
nehmen. Die Erkenntnisse aus dem 
Ausschuss wurden mit den Betreu-
ungseinrichtungen besprochen, und 
es wurde um Rückmeldung gebeten, 
wie und ab wann sie diese Wunsch-
zeiten umsetzen könnten. Viel früher 
als erwartet erreichten uns der Reihe 
nach die guten Nachrichten, dass alle 
Betreuungseinrichtungen ihre Öff-
nungszeiten bereits ab September 
2020 erweitern werden. Ich freue mich 
über das Ergebnis, da sich Positionen, 
die bisher als unverrückbar galten, auf 
allen Seiten bewegt haben. An dieser 

Stelle möchte ich mich bei allen Betei-
ligten für die konstruktive Mitwirkung 
bedanken. Mir ist wichtig, Verände-
rungen gemeinsam zu erarbeiten und 
nicht einfach zu bestimmen. Danke 
auch an alle Parteien im Gemeinde-
rat, welche gemeinsam mit mir diese 
Veränderung mittragen. Natürlich ist 
uns bewusst, dass wir damit nicht alle 
Bedarfe der Eltern abdecken können, 
aber wenn das erweiterte Angebot 
angenommen wird, kann über weitere 
Schritte nachgedacht werden. Dazu 
freue ich mich über Ihre Rückmeldun-
gen!

Neue Öffnungszeiten in den Kinder-
gärten Dörnbach und Schönering 
(ab September 2020)
Montag bis Donnerstag: 6:45–16:30 
Uhr 
Freitag: 6:45–14:30 Uhr 
In Schönering wird nun auch freitags 
ein Mittagessen gereicht.

Neue Beginnzeiten in der Krabbel-
stube (ab September 2020)
Montag bis Donnerstag: 6:45 Uhr 
Freitag: 6:45 Uhr 

Erweiterte Abholzeiten sind noch in 
Diskussion. Dazu wird es im Novem-
ber einen Elternabend mit den Eltern 
der Krabbelstube geben. 

Leitungswechsel in der Krabbelstu-
be Wilhering 
Danke an Frau Simone Moser für zwei 
Jahre Leitungstätigkeit in der Wilhe-
ringer Krabbelstube. Simone Moser 
war eine Bereicherung für die Wilhe-
ringer Krabbelstube. Eine energie-
geladene Person, die immer gut mit 
ihren Mitarbeiterinnen sowie mit den 
Eltern umging. Danke für ihr Engage-
ment für unsere Wilheringer Krabbel-
stubenkinder. Wir wünschen Frau Si-
mone Moser für ihre neue berufliche 
Herausforderung im neuen Kinder-
zentrum Pasching sowie ihre persönli-
che Zukunft alles Gute. Mit 1. Oktober 
wird Frau Dagmar Steinbeiß aus der 
Karenz zurückkommen und die Lei-
tung der Krabbelstube übernehmen. 
Auch ihr wünschen wir einen schönen 

Ausschussberichte
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Wiedereinstieg ins Berufsleben und 
einen schönen Start in „ihrer“ Krab-
belstube. 

Wilheringer Sommerbetreuung 
Auch 2020 konnten wir wieder eine 
Sommerbetreuung für unsere Wilhe-
ringer Kinder anbieten. Heuer hat der 
Kindergarten Schönering die Betreu-
ung der Kindergartenkinder in Form 
eines Sommerkindergartens über-
nommen. Auch der Hort Wilhering 
wurde sehr gut besucht und bot den 
Kindern ein tolles Ferienprogramm. 
Die schulische Nachmittagsbetreuung 
bot ebenfalls eine Sommerbetreuung 
an. Wir sind stolz, diese Leistungen 
für unsere Kinder anbieten zu können. 
Danke an alle Betreuerinnen und Be-

treuer, die das Bestmögliche für unse-
re Kinder tun. Im nächsten Jahr wollen 
wir durchgehend eine Sommerbetreu-
ung anbieten, sollte ein möglicher Be-
darf bei der Abfrage herauskommen. 

Basketballplatz
Im Juni haben sich Jugendliche bei mir 
wegen eines Basketballplatzes gemel-
det. Körbe sind vorhanden. Das The-
ma kam auch bei Frau Kollegin Petra 
Höllmüller im Reaudit. Wir bemühen 
uns jetzt gemeinsam, einen geeigne-
ten Platz zu finden.

Klinik Wilhering schenkt Gemeinde 
Spielgeräte
Frau Kommerzialrätin Renate Remta-
Grieshofer, Eigentümerin der Klinik 

Wilhering, schenkt der Gemeinde Wil-
hering alle Spielgeräte, die derzeit am 
Reha-Spielplatz in Schönering aufge-
baut sind. 

Ich wollte mich als für die Spielplätze 
zuständige Referentin sofort für die-
ses tolle Geschenk für die Wilheringer 
Kinder vor Ort bedanken und habe mit 
Frau Verwaltungsdirektorin Susanne 
Perko, MBA, in Wilhering eine Be-
sichtigung der Geräte durchgeführt. 
Es wird nunmehr geprüft werden, ob 
und wie der Bauhof diese abbauen 
und fachmännisch an anderen Plätzen 
wieder aufstellen kann.
Einen schönen Herbst, und bleiben Sie 
gesund! 

Christina Mühlböck 
Vizebürgermeisterin

Wir sind ein Bauernhof wo das Wohl der Tiere an erster Stelle steht. Unsere Freilandhühner 
sorgen stets für frische Eier. Auch betreiben wir eine eigene Käseverarbeitung, wo wir  
aus Milch hochwertige Lebensmittel herstellen und diese direkt am Hof verkaufen.  
Hochwertige Kürbisprodukte aus eigenem Anbau runden unser Angebot ab.

ALPAKA VLIES - WARME ALPAKA KLEIDUNG & ALPAKAWOLLE
Das „Vlies der Götter“ zählt zu den wertvollsten Naturfasern der Welt.  
Bei uns erhalten Sie Hauben, Socken, Handschuhe, ... aus 100 % Alpaka Wolle.

Familie Roitner, Appersberger Straße 38, 4073 Wilhering  
Tel. 0660/1617245, E-Mail: info@alpakahof-wilhering.at
WWW.ALPAKAHOF-WILHERING.AT // WWW.ALPAKA-VLIES.AT
ÖFFNUNGSZEITEN HOFLADEN: Samstag, 8:00 - 12:00 Uhr

Verena Roitner, Appersberger Straße 38, 4073 Wilhering
Tel. +43 660 16 17 245, E-Mail: office@blumen-naturliebe.at

WWW.BLUMEN-NATURLIEBE.AT
ÖFFNUNGSZEITEN: Samstag, 8:00 - 12:00 Uhr

Bäuerliche, natürliche FLORISTIK.  
Ich bin Floristin aus Leidenschaft und sehr mit  

der Natur verbunden, dies überträgt sich  
auch in meine Werkstücke -  

natürlich, einzigartig...einfach wunderschön. 

HOCHZEIT – ADVENT – GESCHENKE – TRAUER
Kreativ ist erst jemand, der nicht nur Ideen hat, sondern Ideen auch realisiert.Kreativ ist erst jemand, der nicht nur Ideen hat, sondern Ideen auch realisiert.

ERLEBE BAUERN-
HOF-VIELFALT

Blumenschmuck 
mit Liebe zum Detail
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Ausschuss für Kultur-, Tourismus- und
Wirtschaftsangelegenheiten

2. Vizebürgermeister
Mag. Markus Langthaler

Vizebürgermeister Markus Langthaler und Vizebürgermeisterin Christina
Mühlböck gratulierten Kapellmeister Mag. Rudolf Feitzlmaier zum Hermes-Preis

Sehr geehrte Wilheringerinnen und 
Wilheringer!
Unsere Gemeinde Wilhering wird we-
gen unserer Lebensqualität – das höre 
ich wirklich sehr oft und das auch völlig 
zu Recht – sehr geschätzt. Ein wesent-
licher Pfeiler der Lebensqualität ist die 
Sicherheit – in all ihren Facetten.

Wie schnell eine sichere Gewissheit 
wie etwa die Gesundheit in Gefahr 
gerät, erfahren wir leider seit einem 
halben Jahr. Die COVID-19-Pandemie 
hat unser gewohntes Leben ordent-
lich durcheinandergebracht. Gott sei 
Dank ist unsere Gemeinde bis jetzt 
sehr glimpflich davongekommen, 
das liegt auch an der hohen Disziplin 
und dem Verständnis vieler Bürger. 
Das sieht ein paar Gemeinden weiter 
leider etwas anders aus, soweit ich 
das aus dem Krisenstab des Landes 
Oberösterreich beurteilen kann. Dafür 
möchte ich mich sehr herzlich bei al-
len Gemeindebürgern bedanken. Für 
den kommenden Herbst und Winter 
gilt jedoch weiterhin: Jeder ist mit sei-
nem Verhalten Lebensretter!

Kultur: aufgeschoben, aber nicht 
aufgehoben
Unsere kulturellen Nahversorger 
traf die Corona-Pandemie ebenfalls 
sehr hart. Um auch die Vereinsland-
schaft – darunter fallen auch unsere 
Kulturvereine – zu erhalten, hat die 
Bundesregierung einen 700-Mio.-Eu-
ro-Unterstützungsfonds ins Leben 
gerufen. Ich habe diese Förderungs-
möglichkeit unseren Wilheringer 
Vereinen zukommen lassen, und ei-
nige haben diesen bereits genutzt, 
um finanzielle Unterstützung für 
entgangene Einnahmen wie Früh-
schoppen, Maifeste usw. zu erhalten. 

Viele Bürger sehnen sich nach kultu-
reller Nahversorgung, doch wie sich 
die Pandemie-Situation derzeit dar-
stellt, werden wir uns bis nächstes 
Jahr gedulden müssen. Da jede Veran-
staltung eine gewisse Vorlaufzeit zur 
Organisation benötigt, wird sich der 
Wilheringer Veranstaltungskalender 
nur sehr langsam wieder füllen. Ich bin 
jedoch zuversichtlich, dass das Wilhe-
ringer Kulturleben nächstes Jahr wie-
der durchstarten wird.

Wilheringer Unternehmerfrühstück: 
Selbstständige frühstückten beim 
Jungunternehmen „Drehwerk“ 
und bekamen praktische Tipps für 
COVID -19-Wirtschaftshilfen
Rund 25 Unternehmer freuten sich 
nach der coronabedingten Zwangs-
pause wieder auf das beliebte Wilhe-
ringer Unternehmerfrühstück.

Dieses Mal gab es eine Premiere: Zum 
ersten Mal wurde das morgendliche 
Netzwerktreffen in einem Betrieb – 
dem Drehwerk – veranstaltet. Die 
Jungunternehmer Peter Mayr und 
Andreas Kirchmayr zeigten mitten in 
der Corona-Krise besonderen Grün-
dungsmut und hoben ihr Start-up 
„Drehwerk“ (www.drehwerk.at) aus 
der Taufe. Beide stellten in rund 20 
Minuten sympathisch ihre Geschäfts-
idee vor: ein drehbares Fotostudio 
für Autos aller Art, um diese für einen 
möglichen Verkauf ideal zu präsentie-
ren oder um sein Lieblingsauto ein-
fach nur fototechnisch für daheim zu 
verewigen. Auf der Oldtimer-Messe 
in Wels sorgten die beiden Jungunter-
nehmer bereits für Aufsehen. Das Wil-
heringer Unternehmerfrühstück war 
sogar ein kleiner Geburtshelfer, weil 
sich durch das Wilheringer Netzwerk 
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einige unterstützende Unternehmer 
zusammenfanden und bei der Grün-
dung mithalfen.

Im zweiten Teil des Frühstücks gab 
Steuerberaterin Mag. Romy Hierzer 
praktische Tipps für die COVID -19-
Wirtschaftshilfen. Aus der monate-
langen Beratung ihrer Kunden konnte 
sie wertvolle Hinweise zum Härtefall-
fonds 2, zu den Stundungen der So-
zialversicherungsbeiträge, dem Fix-
kostenzuschuss und zur Verlängerung 
der Kurzarbeit geben. Auch für den 
bedauerlichen Fall einer COVID-19-Er-
krankung im Betrieb skizzierte sie 
eine Handlungsanleitung. Die Gäste 
des Unternehmerfrühstücks nutzten 
anschließend die Gelegenheit, per-
sönliche Beratung in Anspruch zu neh-
men bzw. Fragen an die Vortragende 
zu richten.

MV Schönering zieht mit dem Her-
mes-Preis in den Olymp der Blasmu-
sikauszeichnungen
Der Götterbote „Hermes“ ist Namens-
geber für die jüngste und höchste Aus-
zeichnung, den der OÖ Blasmusikver-
band und das Land OÖ zu vergeben 
haben. Voraussetzung sind ein 10-ma-
liges Erreichen der Beurteilung „Aus-
gezeichnet“ bei Konzertwertungen 
und ein 5-maliges Erreichen der Beur-
teilung „Ausgezeichnet“ bei Marsch-
wertungen. Dies sind Leistungen, die 
der MV Schönering durch Fleiß, he-
rausragendes Können und eine tolle 
Gemeinschaft erarbeitet hat. Als Kul-
turreferent kann man nur stolz sein, 
wenn die Heimatgemeinde so vertre-
ten wird. Herzliche Gratulation!

Fahr nicht fort, kauf im Ort!
Dieser eingängige Spruch bekommt 
nun seit einem halben Jahr eine noch 
viel bedeutendere Wirkung. Unsere 
Gemeinde verfügt über innovative 
Gastronomiebetriebe, über ein dich-
tes Netz an kleineren Nahversorgern 
sowie Direktvermarktern, die in den 

letzten Wochen große Wertschätzung 
erfahren haben. Bitte nutzen Sie die-
ses Angebot auch weiterhin, Sie stär-
ken die regionale Wirtschaft, sorgen 
für ein breites Angebot an Kleinbetrie-
ben und tragen so zu einer umwelt-
schonenderen Wertschöpfungskette 
bei. Nähere Informationen finden Sie 
im Ab-Hof-Wegzeiger.

Ich danke allen Vereinen und ihren 
Mitgliedern, die sich auch weiterhin 
für unser kulturelles Gemeindeleben 
engagieren. Sie tragen damit wesent-
lich zur Lebensqualität in unserer Ge-
meinde bei! 

Markus Langthaler
Kultur-, Wirtschafts- und Tourismusreferent

Unternehmerfrühstück im Drehwerk Alkoven

Ausschussberichte
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Symbolfoto. Stand 1.9.2020. Alle angegebenen Preise sind unverb., nicht kart. Richtpreise inkl. NoVA und 
20% MwSt. Gültig ab Kaufvertrags-/Antragsdatum 30.6. bis 30.112020 bzw. solange der Vorrat reicht. 
Die ŠKODA Plus Garantie erweitert die 2-jährige ŠKODA Herstellergarantie der „125 Modelle“ um 3 Jahre bzw. 
bis zu 100.000 km Gesamtkilometerleistung. Je nachdem, was zuerst eintritt. Details bei Ihrem ŠKODA Berater.

Verbrauch: 5,3–9,4 l/100 km. CO2-Emission: 120–213 g/km.

FABIA 125 schon ab

11.950,– Euro

Sparen Sie beim 
KAROQ 125 bis zu

2.349,– Euro

Und: 5 Jahre 
ŠKODA Plus Garantie 
sind inkludiert.

Sparen Sie beim
KODIAQ 125 bis zu

3.399,– Euro

Wir feiern 125 Jahre Erfolgsgeschichte und Sie bekommen die Geschenke. 
Die attraktiven Sondermodelle FABIA 125, KAROQ 125 und KODIAQ 125. 

 ES GIBT GESCHENKE!

MEGA!

linz Christian Leitner 
ŠKODA Markenleiter
Tel. 0732/779161-31260
christian.leitner@porsche.co.at

Ihr kompetenter ŠKODA-Partner im Großraum Linz.

4020 Linz, Industriezeile 72
Tel. 0732/779161, www.porschelinz.at

im_SKODA_125Modelle_210x297_PIA Linz.indd   1 31.08.20   18:00



          
 
 
 
 
 

Business: Cytiva Global Supply Chain 
Jobs:   www.cytiva.com/careers 
Location: Pasching, Austria 
 

 

Unsere Vision ist eine Welt, in der der Zugang zu lebensrettenden Therapien die Gesundheit der Menschen 
verändert! 
Wir sind Cytiva, ein globaler Anbieter von Technologien und Dienstleistungen, die die Entwicklung und Herstellung 
von Therapeutika vorantreiben und beschleunigen. Als ehemaliger Teil von GE Healthcare verfügen wir über 
jahrzehntelange Erfahrung und starten im Jahr 2020 neu durch. 
 

Unsere Kunden leisten einen Beitrag zur Erhöhung der Lebenserwartung. Dieser reicht von biologischer 
Grundlagenforschung bis hin zur Entwicklung innovativer Impfstoffe, biologischer Medikamente und neuartiger Zell- 
und Gentherapien. Wir sehen es als unsere Aufgabe, Effizienz in die Forschung und Produktionsprozesse unserer 
Kunden zu bringen und die Entwicklung, Produktion und Lieferung von Therapeutika für den Patienten zu sichern.  
 

Aufgrund der globalen Kapazitätserweiterung und der Erhöhung der Produktionskapazitäten in Pasching suchen wir 
unter anderem folgende Mitarbeiter: 
 

 Produktionsmitarbeiter mit chemischem Background 
 Mitarbeiter im Warehouse (zB Kommissionierer und 

Schichtleiter) und in der Logistik 
 Mitarbeiter im Engineering (zB Project Engineer und 

Automatisierungstechniker) 
 Mitarbeiter in der Quality Control (QC Technicians und 

Supervisor) 
 Materials Leader für die Produktionsplanung 

 

Was wir bieten 
• wir bringen Sinn und Herausforderung in die tägliche Arbeit 
• zahlreiche Benefits (wie zB Essenszuschuss, Fitnesskostenzuschuss, Pensionskasse, …) 
• gute öffentliche Erreichbarkeit oder Parkplätze 
• kollegiales und wertschätzendes Klima sowie ein internationales Unternehmensumfeld in einer stark 

wachsenden Branche 
 

Wer wir sind 
Cytiva ist ein weltweit führendes Unternehmen im Bereich der Biotechnologie mit einem Umsatz von 3,5 Milliarden 
USD und mehr als 7000 Mitarbeitern in 40 Ländern. An unserem Produktionsstandort in Pasching mit ca. 150 
Mitarbeitern produzieren wir Zellkulturmedien in flüssiger und pulverisierter Form für die biopharmazeutische Industrie. 
 

Cytiva ist Teil der Danaher Corporation, einem globalen wissenschaftlich und technologisch innovativen 
Unternehmen, das sich dafür einsetzt, Kunden bei der Lösung komplexer Herausforderungen zu unterstützen und die 
Lebensqualität auf der ganzen Welt zu verbessern. 
 

Sie wollen mehr wissen? Erleben Sie Cytiva auf unserer Careers 
website:  
jobs.danaher.com oder auf cytiva.com/careers  

Wir suchen Mitarbeiter … 

VERTRIEB: PROJEKTAS  |  Promenade 9, 4020 Linz  |  www.projektas.at
Vereinbaren Sie ein unverbindliches Infogespräch in unserem Büro an
der Promenade 9 in Linz  oder gleich direkt auf dem Baugrundstück
vor Ort - unser Projektteam berät Sie gerne!
Kontakt:  Tel. 0732 / 77 08 85 oder office@projektas.at

... der feine, grüne Unterschied... der feine, grüne Unterschied

LEBENSQUELL
S C H Ö N E RI N GS C H Ö N E RI N G

FÜR JEDEN DAS PASSENDE ZUHAUSE! An der Schöneringer Straße entstehen drei familienfreundliche, 
voll unterkellerte Reihenhäuser (noch zwei verfügbar), vier Doppelhaushälften (bereits verkauft) & drei Ein-
familienhäuser (verfügbar). Der schlüsself. Kaufpreis für die Ziegelmassiv-Häuser startet bei € 454.000,- 

Baufortschritt Schönering August 2020

Visualisierung Einfamilienhaus

Visualisierung Reihenhaus

Visualisierung Innenansicht Doppel- / Einfamilienhaus
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Ortsentwicklung Wilhering – Höfer 
Straße
Auch an Wilhering geht der anhalten-
de Bauboom nicht spurlos vorüber, 
und spannende Projekte werden an 
der Marktgemeinde Wilhering einge-
reicht. Eines dieser geplanten Bau-
vorhaben wurde auf den sogenannten 
„Nopp-Gründen“ in der Höfer Straße 
geplant und dem Raumordnungsaus-
schuss vorgestellt sowie bereits für 
eine Bauplatzbewilligung vorbereitet. 
Auf diesem Areal wurden in den letz-
ten 1,5 Jahren schon einige Projekte 
vorgestellt, die aber nie den Vorgaben 
der Marktgemeinde Wilhering ent-
sprochen haben. Die Vorgaben haben 
bei diesem Projekt am ehesten ent-
sprochen und wurden vom Raumord-
nungsausschuss grundsätzlich für gut 
befunden. 

Die Anrainer wurden über dieses Pro-
jekt informiert, und nach Rücksprache 
mit dem Bürgermeister der Markt-
gemeinde Wilhering wurde eine äu-
ßerst konstruktive Stellungnahme 
der Anrainer an den Raumordnungs-
ausschuss übermittelt. In dieser Stel-
lungnahme wurde unter anderem 
angeregt, den Ortsbildbeirat des Lan-
des Oberösterreich zur Unterstützung 
beizuziehen. Diesem Anliegen stimm-
te der Raumordnungsausschuss bei 
der letzten Sitzung im August 2020 

Ausschuss für örtliche Raumplanung 
und Sportangelegenheiten

Gemeindevorstand
Ing. Andreas Leitner

Höfer Straße/„Nopp-Gründe“ mit Blick Richtung GH Lehner und Stift Wilhering

zu und wartet nun die weitere Vorge-
hensweise ab. Mein ausdrücklicher 
Dank gilt hier nochmals den Anrainern 
der Höfer Straße für die konstruktive 
Zusammenarbeit. Ich bin mir sicher, 
dass hier gemeinsam ein für alle zu-
friedenstellender Abschluss gelingen 
wird. 
Da auch das Gasthaus Lehner in der 
Höfer Straße verkauft werden soll 
und auch für dieses Grundstück be-
reits ein Projekt vorgelegt wurde, hat 
der Raumordnungsausschuss dem 
Gemeinderat empfohlen, über diese 
Fläche vorerst ein Neuplanungsge-
biet zu verhängen. Bei der letzten Ge-
meinderatssitzung am 3. September 
2020 wurde das Neuplanungsgebiet 
beschlossen und an die verantwortli-
chen Gremien beim Land Oberöster-
reich zur Beurteilung weitergeleitet. 
Aufgrund der Vorgehensweise beim 
Projekt „Nopp-Gründe“ haben wir uns 
auch hier entschlossen, das Projekt 
dem Ortsbildbeirat vorzulegen.

Auch das Stift Wilhering wurde über 
diese Projekte informiert, und man 
hatte den Eindruck, dass sich das Stift 
Wilhering grundsätzlich mit diesen 
Projekten identifizieren kann – und 
man sieht auch Chancen für das Stift 
Wilhering! Vielleicht wird die neu er-
richtete Gastronomie (Café) noch 
zusätzlich aufgewertet, man kann 

es auch jetzt schon für Veranstal-
tung mieten (inkl. Catering), und bei 
zukünftigen Bauvorhaben kann die 
hauseigene Fernwärme womöglich 
auch zur Verfügung gestellt werden.

Die Marktgemeinde Wilhering ist sich 
bewusst, dass sie den Bauboom auch 
bei uns in Wilhering nicht eindämmen 
wird können, aber wir können bereits 
im Vorfeld, wie schon gelebte Realität, 
weiterhin versuchen, die Projektan-
ten/Architekten auf unsere Vorgaben 
einzustimmen.
 
Wilheringer Sport trotzt COVID-19
Trotz der noch immer anhaltenden 
Pandemie sind unsere Sportvereine 
schon aktiv und bereits wieder sehr 
erfolgreich! Die Angebote der diver-
sen sportlichen Veranstaltungen für 
die kommende Herbst- und Wintersai-
son wurden seitens ASKÖ Wilhering, 
SV Wilhering sowie Union Mühlbach 
bereits eingeplant, und je nach Stand 
der COVID-19-Pandemie können die-
se hoffentlich auch durchgeführt wer-
den. Danke an alle Verantwortlichen, 
die hier versucht haben, wieder ein 
vernünftiges Programm auf die Beine 
zu stellen! 
Die Termine sind über die Websites un-
serer Sportvereine abrufbar.
Bei unseren Fußballern ist die Saison 
bereits angelaufen, und wir sind alle 
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Hobbyturnier ESV Schönering August 2020 Jahreshauptversammlung Sektion Tennis September 2020
unter Einhaltung der COVID-19-Vorgaben

sehr erfreut, dass die ersten Früch-
te der Zusammenlegung der beiden 
Vereine geerntet werden konnten. 
Wir hoffen alle, dass der Spielbetrieb 
im Herbst friktionsfrei durchgeführt 
werden kann und keine Spiele corona-
bedingt ausfallen. Die Heimspiele in 
der Herbstsaison 2020 finden alle auf 
der Sportanlage der Union Mühlbach 
statt.
Die Eisschützen des ESV Schönering 
mussten ihre Jubiläumsveranstaltung 
am 15. August 2020 leider absagen. 
Gott sei Dank konnte man zumindest 

die geplante Gemeindemeisterschaft 
für Hobbymannschaften durchführen. 
Danke für die Organisation, und auch 
ein großer Dank an alle Teilnehmer, 
die sich vorbildlich an die COVID -19-
Vorgaben gehalten haben. 
 
Bei der Sektion Tennis konnte ein ei-
nigermaßen vernünftiger Betrieb ab-
gehalten werden. Die für März 2020 
geplante Jahreshauptversammlung 
musste leider abgesagt werden und 
wurde am 12. September 2020 bei der 
Sportanlage in Edramsberg bereits 

nachgeholt. Im Zuge dieser Jahres-
hauptversammlung wurde auch ein 
neuer Vorstand gewählt. Gratulation 
Herrn Sektionsleiter Manfred Feigl für 
15 Jahre erfolgreiche Tätigkeit, und al-
les Gute dem neuen Vorstand für die 
bevorstehenden Aufgaben.

Ich wünsche allen noch einen schö-
nen Herbst, bleiben wir weiterhin in 
Bewegung, und bleiben wir vor allem 
GESUND!

Ihr/ Euer Gemeindevorstand
Andreas Leitner

Stijn van Gorp, BSc, Physiotherapeut
Ich bin geboren und aufgewach-
sen in den Niederlanden. Hier 
habe ich im Jahr 2013 die Ausbil-
dung zum Physiotherapeuten, mit 
einem MINOR in Kinderphysiothe-
rapie, in Nijmegen absolviert. Im 
gleichen Jahr habe ich meine (ös-
terreichische) Frau kennengelernt 
und habe mein Leben nach Ös-
terreich verlegt. Seit September 
2020 bin ich als Wahltherapeut in 
der Praxisgemeinschaft Haus Me-
dicus tätig. 

Wenn die für Sie selbstverständ-
lichen Bewegungen bzw. Aktivi-
täten eingeschränkt sind, möchte 
ich mit Ihnen gemeinsam daran 
arbeiten, die gewünschte Lebens-
qualität wieder zurückzugewin-
nen. Dazu nutze ich als Physio-
therapeut ein breitgefächertes 
Spektrum an verschiedensten 

Behandlungs- und Heilungstech-
niken und freue mich, Ihnen zu 
helfen.

Meine Anwendungsfelder: 
• Neurologie
• Orthopädie/posttraumatische 

Nachbehandlung
• Prä- und postoperative Be-

handlungen
• Pädiatrie/Kinderphysiothera-

pie
• Manuelle Therapie (z. B. Cyri-

ax, Kaltenborn-Evjenth, Mait-
land, Mulligan)

• Manuelle Lymphdrainage
• Haltungsschwächen und Fehl-

haltungen
• Skoliose-Behandlung
• Gesundheitsförderung/Prä-

vention
• Sportverletzungen
• Taping

A
nz

ei
ge

Stijn Stephanus Cornelis van 
Gorp, BSc
+43 (0) 660 595 64 34
stijn.fysio@haus-medicus.at
Haus Medicus 
Winkelnstraße 69, 4073 Wilhering
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Ausschuss für Umwelt- und
Verkehrsangelegenheiten

Gemeindevorstand Franz Hohenbichler

Ausschussberichte

Ausschuss für Bau-, Straßenbau- und
Wohnungsangelegenheiten

Gemeindevorstand
Dipl.-Ing. Dietmar Wießmayer

Vergabe Straßen-, Wasserleitungs- 
und Kanalbau 2020
In der Gemeinderatssitzung vom 
3. September 2020 wurden die Arbei-
ten betreffend Straßen-, Wasserlei-
tungs- und Kanalbau 2020 vergeben. 
• Erd-, Baumeister- und Installati-

onsarbeiten
Insgesamt wurden fünf Unterneh-
men eingeladen, ein Offert zu erstel-
len, wobei alle Firmen zeitgerecht 
ein Angebot eingereicht haben. Die 
Arbeiten wurden an die Fa. Glatz-
hofer & Co Ges.m.b.H. zu einem 
Preis von € 310.320,06 exkl. MwSt. 
als Billigstbieter vergeben. Der Auf-
trag beinhaltet die Errichtung einer 
Abwasserbeseitigungsanlage, einer 
Wasserversorgungsanlage und diver-
se Straßenbauarbeiten. 
• Maschinelle und elektrotechni-

sche Ausrüstung
Für die maschinelle Ausrüstung der 
Abwasserbeseitigungsanlage wurden 
vier Firmen angefragt, wobei zwei 
Angebote innerhalb der Angebots-
frist eingelangt sind. Zu einem Preis 
von € 23.870.95 inkl. USt. wurden die-
se Arbeiten an die Firma Ing. Aigner 

Ges.m.b.H. vergeben. Die Arbeiten 
für die elektrotechnische Ausrüstung 
dieser Anlage wurden an die Firma 
Rittmeyer Ges.m.b.H. um € 21.532,03 
vergeben.

Straßenbeleuchtung 2020
Mit dem kommunalen Investitions-
programm 2020 (Corona-Gemeinde-
milliarde) werden Maßnahmen zur 
Energieeinsparung durch die Umrüs-
tung auf hocheffiziente Straßenbe-
leuchtung mit 50 % der Kosten geför-
dert. Zusätzlich wird der Austausch 
von Straßenbeleuchtungen im Rah-
men des Gemeindepaketes 2020 mit 
einer Sonderförderung von 50 % der 
Bundesförderung unterstützt. Wie 
bereits in der letzten Gemeindezei-
tung erwähnt, wurde im zuständigen 
Ausschuss für Bau-, Straßenbau- und 
Wohnungsangelegenheiten festge-
legt, die Leuchten in der Unterfeldgas-
se (5 Lichtpunkte), im Kindergarten-
weg (4 Lichtpunkte) und Am Roßbach 
(5 Lichtpunkte) zu tauschen. 

Bei Zusicherung der Förderungen sol-
len die Arbeiten in der nächsten Ge-

meinderatssitzung an den Billigstbie-
ter vergeben werden.

Aktuelle Wohnungsbörse
Die aktuell freistehenden Wohnungen 
finden Sie auf unserer Website unter 
www.wilhering.at, oder setzen Sie 
sich mit Frau Anita Schlackl vom Bür-
gerservice in Verbindung!
Ihr
Dietmar Wießmayer

Geschätzte Wilheringerinnen und 
Wilheringer,
Wilhering wurde in den Kreis der bie-
nenfreundlichen Gemeinden aufge-
nommen.
Im Projekzeitraum 2020 war das für 
zwanzig OÖ Gemeinden möglich: Wil-
hering gehört dazu!
Im Vorfeld wurden in den Jahren 2019 
und 2020 schon besondere Blühflä-
chen von unseren Landwirten ange-
legt. Es wurden auch Samenpäckchen 
für unsere Gartenbesitzer zur Verfü-
gung gestellt. Auch die Schöneringer 
Dorfgemeinschaft hat eine Blumen-
wiese angelegt.

Weitere Projektabläufe
Bei Vor-Ort-Terminen sollen unter An-
leitung von Mitarbeitern des Boden-
bündnis Österreich Erfahrungen und 
Anregungen zur Umsetzung weiter-
gegeben und Ideen gesammelt wer-
den.

Im Rahmen einer guten Öffentlich-
keitsarbeit sollen Imker, Bauern, 
Dorfgemeinschaften, Gartenbesitzer, 
Schulen und alle, die sich sonst ein-
bringen möchten, vernetzt werden.
Im Zusammenhang mit dem Projekt 
„Bienenfreundliche Gemeinde“ darf 
ich Sie auch nochmals auf die Ak-
tion Natur im Garten aufmerksam 

machen.
Information und Anmeldung direkt 
beim OÖ Gartentelefon: 
0732 772 01 77 20 oder per E-Mail: 
ooe@gartentelefon.at
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„Haifischzähne“ in Höf

Baumpatenschaft
Danke an alle, die sich bereit erklärt 
haben, bei dieser Aktion mitzuma-
chen!
Die Umsetzung erfolgt jetzt im Herbst.

Reparaturcafé
Schwieriger als erwartet gestaltet sich 
die Suche nach geeigneten Räumlich-
keiten für das angekündigte „Repara-
turcafé“.
Die Handwerker, die für die Umset-
zung von kleinen Reparaturen an 
Kaffeemaschinen, Nähmaschinen, 
Staubsaugern etc. bereitstehen, war-
ten auf ihren Einsatz. Wir brauchen 
ca. 40  m2 an geeigneten Räumlichkei-
ten, um eine kleine Bastelwerkstätte 
in Betrieb nehmen zu können. Wer 
geeignete leerstehende Räumlichkei-
ten besitzt oder solche kennt, meldet 
sich bitte unter der Handynummer 
0676 81 42 18 02, Franz Hohenbichler.

Haifischzähne
Vor dem Sommer haben wir begon-

nen, sogenannte „Haifischzähne“ in 
Kreuzungsbereichen aufzutragen, um 
auf Vorrangregeln im Straßenverkehr 
aufmerksam zu machen. Als Pilotpro-
jekt haben wir die Ortschaft Höf aus-
gewählt. Aufgrund der großen Nach-
frage werden wir im heurigen Herbst 

und im kommenden Frühjahr weitere 
Ortschaften und Straßenzüge hin-
sichtlich Rechtsregel verkehrssicher 
machen.
Mit freundlichen Grüßen
Franz Hohenbichler

Das Großraumstudio für professionelle Automobilfotografie

Drehbühne | 5,5 Meter Durchmesser | mit 4,5 t belastbar.
Perfekte 360°-Fotografie von Autos und Großprodukten.

Ing. Andreas Kirchmayr +43 664 444 00 98 andreas@drehwerk.at
Peter Christian Mayr, BSc +43 660 21 27 261 peter@drehwerk.at

drehwerk OG | Gewerbestraße 5  | A-4072 Alkoven
www.drehwerk.at | www.facebook.com/DrehwerkOG

Die beiden Jungunter-
nehmer Peter Mayr aus 
Wilhering und Andreas 
Kirchmayr aus Kirch-
berg-Thening haben mit 
dem Startup „drehwerk“ 
etwas Spezielles ge-
schaffen: Ein Fotostudio 
für Automobilfotogra-
fie. Hochwertige Autos 
hochwertig zu fotogra-
fieren ist das Credo der 
beiden. Besitzer/Innen 
von teuren und alten Au-
tos haben hier die Mög-
lichkeit, ihre Schätze ins 
beste Licht rücken zu 
lassen. Ob als Wandbild, 
als Kalender oder als 
Geschenk für Verwandte 
und Bekannte mit Oldti-
mern - hier gibt es keine 
Grenzen. Einzigartiges 
Herzstück des Studios ist 
die Drehbühne mit 5,5 

Metern Durchmesser und belastbar mit 4,5 Tonnen. Damit eignet es sich auch 
für andere große Produkte aus Industrie und Gewerbe – mühelos werden perfekt 
freigestellte 360°-Aufnahmen realisiert. Im Drehwerk kann man sein Auto zusätz-
lich auch komplett aufbereiten lassen. Händler bekommen so zum einen perfekt 
saubere Autos und zum anderen einen hochwertigen Fotosatz zur weiteren Ver-
marktung. Für Vereine gibt es spezielle Angebote für Gruppenfotos. Auch als 
Event-Location für Firmenevents ist das Drehwerk zu mieten.

Nicht nur Autos lassen sich hier perfekt in Szene setzen - Auch Großprodukten aus Industrie und Gewerbe steht das Drehwerk offen!

Das Spiel mit Details und Licht - 
eine Spezialität im Drehwerk. 

Inserat_Gemeindezeitung_Wilhering.indd   1Inserat_Gemeindezeitung_Wilhering.indd   1 20.09.2020   12:30:5620.09.2020   12:30:56
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Ausschuss für Jugend- und
Familienangelegenheiten

Gemeindevorstand Petra Höllmüller

Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer!
Reaudit „familienfreundlichege-
meinde“
In der letzten Ausgabe habe ich Sie 
über die vierzehn im Workshop erar-
beiteten Maßnahmen informiert. Ei-
nige der gewünschten Maßnahmen 
betreffen nicht nur meinen Ausschuss 
für Familie und Jugend, sondern auch 
die diversen Ausschüsse meiner Kol-
leginnen und Kollegen, welche von 
mir über die betreffenden Maßnah-
men informiert wurden. Ich kann Ih-
nen nun berichten, dass einige bereits 
in der Planungsphase sind oder gar 
schon umgesetzt wurden. So wurden 
schattenspendende Bäume auf zwei 
Spielplätzen gepflanzt sowie die Öff-
nungszeiten der Kinderbetreuungs-
einrichtungen angepasst. 

Dem Wunsch nach einem Platz, an 
dem Basketball gespielt werden kann, 
bin ich auch bereits nachgegangen. 
Ein in Absprache mit den Jugendli-
chen geeigneter Platz wurde gefun-
den. Es werden hier derzeit Gespräche 
mit den Personen geführt, die diesen 
bis dato benützt haben.
Eine Beleuchtung für die Reither Stra-

ße wurde ebenso als wichtige Maß-
nahme angeführt. So gehen doch 
täglich zahlreiche Schulkinder, aber 
auch erwachsene Personen zu den 
Bushaltestellen. Gerade in den Mona-
ten, in denen es in der Früh noch lan-
ge dunkel ist und es am frühen Abend 
bald finster wird, ist dies mitunter eine 
gefährliche Strecke. Auch weil die 
30-km/h-Geschwindigkeitsbegren-
zung nur sehr selten eingehalten wird! 
Diese Maßnahme ist derzeit in der 
Ausarbeitungsphase und wird daher 
noch einige Zeit bis zur Umsetzung 
brauchen.

Bezüglich eines Pumptracks – einer 
Art Rundkurs-Spielplatz für Fahrrad-
fahrer – sind wir in der Phase der An-
gebotseinholung. Ich möchte aber 
betonen, dass dies ein Projekt ist, 
welches von langer Hand geplant und 
budgetiert werden muss.
Eine Maßnahme, welche schon im 
kommenden Jahr umgesetzt werden 
wird, ist die sachliche Förderung von 
Ortsteilfesten durch die Gemeinde. 
Hier kam beim Workshop der Wunsch, 
Biertischgarnituren seitens der Ge-
meinde zur Verfügung zu stellen. Die 
Gemeinde Wilhering besitzt mehrere 

Garnituren. Was Ablauf und Organisa-
tion der Leihe betrifft, erarbeiten wir 
derzeit ein Konzept. Ich halte Sie dies-
bezüglich auf dem Laufenden!

Spätsommerkino
Leider konnte das Spätsommerkino 
coronabedingt nicht stattfinden. Ich 
plane jedoch, im nächsten Frühjahr 
(sofern es die Lage dann erlaubt) den 
Film „Kaiserschmarrndrama“ zu zei-
gen. 

Ich wünsche Ihnen trotz aller Heraus-
forderungen einen schönen Herbst 
und dass Sie gesund bleiben! 

WIR BÜNDELN UNSERE KRÄFTE!
Wir sind 

gerne für 

Sie da!

Die Bankstelle Dörnbach wird ab November 2020 geschlossen. 
Bankomat und Kontoauszugsdrucker stehen Ihnen aber weiterhin zur Verfügung.

Ab 02. November 2020 heißen wir Sie mit unserem bewährten Serviceangebot 
in der Bankstelle Schönering herzlich willkommen!

www.rb-eferding.at       

Bankstelle Schönering +43 7226 2221  
Bankstelle Dörnbach  +43 7221 88955
office@rb-eferding.at

v.l.n.r.: Nicole Sluga, Philipp Ortner, Petra Peinbauer, Günther Erbl, Gabriele Hilgart, 
Bst-Dir. Mag. Christoph Haberfellner, Silvia Sommer MBA, Robert Pühringer, 
Barbara Diesenreither, Harald Obermeir 

Schalteröffnungszeiten Schönering:
Montag  08:00 - 12:00,  14:30 - 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:00,  14:30 - 16:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:00   Uhr 
Donnerstag 08:00 - 12:00,  14:30 - 16:00 Uhr
Freitag  08:00 - 12:00,  13:30 - 16:00 Uhr

Beratungszeiten:
Wir nehmen uns Zeit, wann Sie Zeit haben!
Vereinbaren Sie mit Ihrem Berater Ihren        
Wunschtermin:
Mo. - Fr. 08:00 - 20:00 Uhr
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Jugendservice – Information und 
Beratung für Jugendliche im Bezirk 
Linz-Land
Die richtige Information ist Vorausset-
zung für wichtige Entscheidungen im 
Leben.
Durch das Aufzeigen von vielfältigen 
Möglichkeiten und Perspektiven bie-
tet das Jugendservice Hilfe, um eine 
individuelle Entscheidung zu unter-
stützen. So werden junge Menschen 
in ihrer Selbstverantwortung gestärkt, 
und eigenständiges Handeln der Ju-
gendlichen wird gefördert.

Die Fragen, die an das Jugendservice 
gestellt werden, sind so unterschied-
lich wie die Jugendlichen selbst 
Arbeit, Bildung, Freizeit, Rechtliches, 
Fragen zur ersten Liebe und Sexualität 
sind ebenso Themen wie Auslandsauf-
enthalte, Informationen zu Bundes-
heer und Zivildienst oder zum Jugend-
schutzgesetz. Diese Informationen 
werden in persönlichen Gesprächen, 
mittels Infomaterial und digital über 
die Website www.jugendservice.at  

Junge Gemeinde

weitergegeben. Dort findet man au-
ßerdem die größte Ferialjobbörse 
Oberösterreichs und die Jugendser-
vice-Lernbörse. In diese können sich 
sowohl Nachhilfesuchende als auch 
Jugendliche, die Nachhilfe geben 
möchten, eintragen.
Sehr gut angenommen werden die 
Workshops für Schulen, Gemeinden 
und Jugendgruppen zu verschiedenen 
Themen.
Wer keine Möglichkeit hat, persönlich 
vorbeizukommen, kann die anonyme 
Onlineberatung nutzen. 

Das Projekt „Jobcoaching“ bietet Un-
terstützung bei der Suche nach dem 
richtigen Ausbildungsplatz. Im Be-
reich Bildungs- und Berufsorientie-

rung werden individuelle Schul- und 
Studienwahlberatungen angeboten.

Dieses umfassende und kostenlose 
Service gibt es auch für Jugendliche 
aus dem Bezirk Linz-Land. 

Jugendservice Linz-Land
Mag. Christian Mülleder
Bahnhofstraße 1
4021 Linz
Mo–Fr: 13.00–17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Tel: 0732/77 20 21 63 30
jugendservice@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at

Über uns
Am 24. Januar 2016 wurde nach einer 
Phase der Konkretisierung der erste 
Vorstand gewählt. Thomas Hanneber-
ger wurde zum Vorsitzenden gewählt 
und nahm sich noch im selben Jahr des 
Umbaus des ehemaligen Sägewerk-
büros zum Vereins- und Schlachthaus 
an. So kam die Sache richtig ins Rol-
len. In den dauraufolgenden Jahren 
wurden Teiche saniert, das Fischerfest 
und die Sonnwendfeier veranstaltet. 

Im Herbst beginnen wir jedes Jahr un-
sere Teiche abzufischen um auf den 
Adventmärkten Karpfenfilets verkau-
fen zu können. Dies Bedarf natürlich 
sehr viele Arbeitsstunden unsere Mit-
glieder. Der Vorstand möchte sich auf 
diesem Weg bei den 25 aktiven Mit-
gliedern bedanken.

Fischverkauf
Da heuer alle Adventmärkte abgesagt 
wurden, werden wir heuer unsere Fi-

sche am alten Sägewerkgeländean 
folgenden Terminen verkaufen:
• 06.12.20      10:00 – 17:00
• 13.12.20       10:00 – 17:00

Kontakt
Fischerverein Wilhering
Linzer Straße 4
4073 Wilhering
office@fv-wilhering.com
www.fv-wilhering.com

Fischerverein Wilhering
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Der Sommer ist vorbei – und die Natur 
verabschiedet sich mit buntem Laub 
sowie leckerem Obst und Gemüse. 
Gerade in dieser Jahreszeit – auch im 
Hinblick auf die COVID-19-Pandemie 
– überlegen viele, wie sie ihr Immun-
system bestmöglich mit einer optima-
len Ernährung unterstützen können. 

Klopapier und Kartoffelchips wer-
den für ein intaktes Immunsystem 
übrigens nicht benötigt. Stattdessen 
können wir durch eine vollwertige 
Ernährung – mit viel Gemüse, Obst, 
Kräutern, Pilzen, Nüssen und Hülsen-
früchten – unsere Abwehrkräfte un-
terstützen. Diese wirkt entzündungs-
hemmend, eine Ernährung mit vielen 
Fleisch- und Wurstmahlzeiten pro Wo-
che hingegen begünstigt Entzündun-
gen. Auch regelmäßige Bewegung im 
Freien sowie ausreichend guter Schlaf 
unterstützen unsere Gesundheit.

Mit einer Ernährung reich an Gemü-
sespeisen werden automatisch viele 
Polyphenole (sekundäre Pflanzenstof-
fe) aufgenommen. Diese bekämpfen 
Viren bereits an der Eintrittspforte. 
Viren gelangen üblicherweise über 
die Schleimhautzellen von Mund 
und Nase in unseren Körper. Äpfel, 
Zwetschken, Kirschen, Beeren, Nüsse, 
Artischocken, Chicorée, Pfefferminze, 
Nelken, Sternanis, dunkle Schokola-
de und Kakaopulver enthalten viele 
Polyphenole, und es lohnt sich, diese 
reichlich in unserem Speiseplan einzu-
bauen.

Mit einer pflanzenbetonten Ernährung 
tragen wir erheblich zur Förderung 
einer gesunden Darmflora bei. Sind 
Haut und Darm dicht mit schützen-
den Bakterien besiedelt, finden Keime 
und Viren, die auf diesen Menschen 
„aufspringen“ wollen, keinen Halt und 
werden wieder ausgeschieden.

Fermentierte Speisen fördern eben-
falls unsere Darmgesundheit. Probie-

Mit Sauerkraut, Erdäpfelsalat und Joghurt gut in den Herbst 
starten!

„Gesundes Essen kann so gut schmecken“ – 
leichte Rezeptidee für jeden Tag
Sauerkrautlaibchen

Sauerkrautlaibchen, serviert mit einem Schnittlauchdip und Salat

ren Sie es mit Joghurt, Sauerkraut als 
Beilage oder einer Scheibe getoaste-
ten Sauerteigbrot mit Käse. Besonde-
res Augenmerk wird derzeit auf resis-
tente Stärke gelegt, die auch wichtig 
für die Gesundheit der Darmzellen ist. 
Diese ist in Lauch, Zwiebeln, Chicorée, 
Topinambur, Flohsamen, Pilzen, kal-
ten gekochten Erdäpfeln (Erdäpfel-

salat) oder kaltem gekochtem Reis 
(Reissalat) enthalten.

Wir wünschen Ihnen viel Gesundheit 
und Energie!
Für den Ausschuss Gesundheit, gesunde Ge-
meinde
Jutta Diesenreither, Diätologin
www.gsund-essen.at

Zubereitung:
1. Für die Sauerkrautlaibchen zuerst 

das Sauerkraut gut ausdrücken 
und mehrmals durchschneiden. 

2. Die gekochten Kartoffeln schälen 
und durch eine Kartoffelpresse 
drücken.

3. Sauerkraut und Kartoffeln mit 
dem Ei, den Haferflocken, Küm-
mel, Salz und Pfeffer gut verrüh-
ren. Aus der Masse kleine Laib-
chen formen und in heißem Öl 
beidseitig ausbacken.

4. Man kann die Laibchen auch im 
Rohr bei ca. 200 Grad für ca. 25 bis 
30 Minuten goldgelb backen.

Zubereitungszeit: ca. 50 Minuten,
für 4 Personen

Zutaten:
35 dag mehlige Kartoffeln
50 dag Sauerkraut
1 Ei
ca. 5 EL Haferflocken (oder Brösel)
Salz, Pfeffer
Majoran, gemahlener Kümmel
etwas Rapsöl
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Stresssituationen, schneller ruhi-
ger zu werden.

• Mahlzeiten bewusst und in ruhi-
ger Atmosphäre einnehmen. Ab-
lenkung (TV, Handy) vermeiden 
und mit allen Sinnen genießen. 
Ein kleiner Nebeneffekt: Man 
lernt, besser auf seinen Körper zu 
achten, und spürt besser, wann 
man satt ist.

• Erledigungen nacheinander ma-
chen und sich dabei bewusst im-
mer nur auf eine Aufgabe konzen-
trieren. So kommt man schneller 
und stressfreier zu Ergebnissen.

• Digitale Medien für einige Stun-
den einfach mal abschalten und 
sich anderen Hobbys widmen, die 
gut tun.

• Die Gedanken schweifen lassen. 
Tagträume haben einen entspan-
nenden Effekt und können die 
Kreativität erhöhen.

• Regelmäßig Ruhe-Rituale in den 
Alltag einbauen, wie z. B. einen 
entspannenden kurzen Spazier-
gang oder kurze Atemmeditatio-
nen.

• Ein Tagebuch zu führen kann hel-
fen, belastende Gedanken und 
Gefühle loszulassen und dem Grü-
beln vorzubeugen.

• Das Sammeln von positiven Er-
eignissen (z. B. in einem „Glücks-
Glas“) schärft die Wahrnehmung 
für freudige Momente im Alltag.

Gesunde GemeindeAchtsamkeit im Alltag steigert das Wohlbefinden

Achtsamkeit ist eine innere Haltung, bei der man die Aufmerksamkeit bewusst auf das
Hier und Jetzt lenkt. Man wendet sich den eigenen Erfahrungen, Gefühlen und Gedanken
ohne Bewertung zu und lernt diese zu akzeptieren.

In den Alltag regelmäßig Ruhe-Rituale einbauen.

Übungen zeigen schnell positive Effekte
Achtsamkeit kann man in Kursen lernen und mit regelmäßigen Übungen im Alltag verankern.
Solche Übungen zeigen bereits relativ schnell positive Effekte: man wird aufmerksamer,
lernt mit Stress besser umzugehen, stärkt das Immunsystem und wird wohlwollender
– sich und anderen gegenüber. Zusätzlich spürt man eigene Bedürfnisse mehr und steigert
die innere Ausgeglichenheit.

Negative Gedankenspirale durchbrechen
Personen, die zu starkem Grübeln und negativen Bewertungen über sich selbst neigen,
profitieren von Achtsamkeitstrainings. Negative Gedankenspiralen lernt man zu
durchbrechen, indem man sich z. B. mittels Atemmeditation auf den aktuellen Moment
konzentriert und die Wahrnehmung auf etwas Positives lenkt.
Achtsamkeitstrainings wirken nicht immer bei jeder Person gleich. Sie können auch zu
Angst und Anspannung führen, wenn es zu einer Konfrontation mit negativen Erlebnissen
kommt. Es ist daher ratsam, bei Depressionen, Neigung zu Psychosen und Schizophrenie
und bei Trauma-Erfahrungen ein Training nur mit Psychologen bzw. Psychotherapeuten zu
beginnen.

Tipps für den Alltag:
¨ Atemmeditation: Langsam atmen und beim Ein- und Ausatmen bewusst mitzählen. Dem

Atem nachspüren. Sich auf den Atem zu konzentrieren, hilft besonders in
Stresssituationen schneller ruhiger zu werden.

Achtsamkeit im Alltag steigert das Wohlbefinden!
Achtsamkeit ist eine innere Haltung, 
bei der man die Aufmerksamkeit be-
wusst auf das Hier und Jetzt lenkt. 
Man wendet sich den eigenen Erfah-
rungen, Gefühlen und Gedanken ohne 
Bewertung zu und lernt, diese zu ak-
zeptieren.

Übungen zeigen schnell positive Ef-
fekte
Achtsamkeit kann man in Kursen ler-
nen und mit regelmäßigen Übungen 
im Alltag verankern. Solche Übungen 
zeigen bereits relativ schnell positi-
ve Effekte: Man wird aufmerksamer, 
lernt, mit Stress besser umzugehen, 
stärkt das Immunsystem und wird 
wohlwollender – sich und anderen ge-
genüber. Zusätzlich spürt man eigene 
Bedürfnisse mehr und steigert die in-
nere Ausgeglichenheit.

Negative Gedankenspirale durch-
brechen
Personen, die zu starkem Grübeln 
und negativen Bewertungen über 
sich selbst neigen, profitieren von 
Achtsamkeitstrainings. Negative Ge-
dankenspiralen lernt man zu durch-
brechen, indem man sich z. B. mittels 
Atemmeditation auf den aktuellen 
Moment konzentriert und die Wahr-
nehmung auf etwas Positives lenkt.
Achtsamkeitstrainings wirken nicht 
immer bei jeder Person gleich. Sie kön-
nen auch zu Angst und Anspannung 
führen, wenn es zu einer Konfrontati-
on mit negativen Erlebnissen kommt. 
Es ist daher ratsam, bei Depressionen, 
Neigung zu Psychosen und Schizo-
phrenie und bei Trauma-Erfahrungen 
ein Training nur mit Psychologen bzw. 
Psychotherapeuten zu beginnen.

Tipps für den Alltag:
• Atemmeditation: Langsam at-

men und beim Ein- und Ausatmen 
bewusst mitzählen. Dem Atem 
nachspüren. Sich auf den Atem zu 
konzentrieren hilft besonders in 

In den Alltag regelmäßig
Ruhe-Rituale einbauen

 

Machen Sie den 1. Schritt

Behindertenberatung  von A - Z 
für den Bezirk Linz - Land 

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Gründung im Jahr 
1945 nicht nur behinderten Menschen, zu ihrem 
Recht zu kommen, sondern auch ihre Ansprüche 
nutzen zu können. 

Ziel des Projektes ist die berufliche Integration 
und soziale Absicherung von Menschen mit 
Behinderung. 
Die Zielgruppe sind Menschen mit Behinderung 
im berufsfähigen Alter (15 – 65 Jahre) und deren 
Angehörige. 

Wenn Sie gesundheitliche Einschränkungen und 
deswegen Probleme haben, Ihre Arbeit zu behalten 
oder eine zu finden, wenden Sie sich an uns. Es kann 
vieles in Kürze telefonisch, per Mail, aber auch 
persönlich vor Ort geklärt werden. 

Melden Sie sich bei den Themen wie 
Behindertenpass, Kündigungsschutz, Medizinische 
oder berufliche Rehabilitation, Umschulungen, 
Zuschüsse und Förderungen, und vielem mehr. 

Beratungstermine, die im KOBV-Büro in der Linzer 
Bürgerstraße stattfinden, können unter der 
Telefonnummer 0732 656361 vereinbart werden. 
Telefonische Beratungen unter der gleichen 
Nummer, Fragen per Mail unter office@ooekobv.at. 

Die Beratungen sind kostenlos. 
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Zwischen Beruf und Pflege 
Wenn ein geliebter Mensch krank und 
pflegebedürftig wird, ist das meist 
eine große Herausforderung für die 
Angehörigen. Viele pendeln zwischen 
dem Wunsch, dem Erkrankten selbst 
beizustehen, und der Anforderung, 
dem eigenen beruflichen Alltag ge-
recht zu werden.

Neben der zusätzlichen emotionalen 
und körperlichen Belastung stellt sie 
die Situation auch noch oft vor finan-
zielle Probleme.

In der Zeit der Corona-Krise sind pfle-
gende Angehörige oft auf sich allein 
gestellt. Einrichtungen wie die Tages-
heimstätten sind derzeit geschlossen, 
24-Stunden-Pflegekräfte stehen der-
zeit auch nicht immer zur Verfügung, 

Stammtisch für Pflegende Angehörige
Nächster Termin: 28. Oktober 2020

mobile Hilfsdienste helfen, so weit es 
möglich ist.

Die Pflege-Hotline in Oberösterreich 
berät unter 051/77 57 75 pflegende An-
gehörige auch hinsichtlich der Heraus-
forderungen, die sich in der Corona-
virus-Krise ergeben.
Pflegende Angehörige sind in der der-
zeitigen Situation sehr gefordert. Da 
ist es wichtig, sich rasch und gezielt 
die richtigen Informationen einholen 
zu können.

Die Hotline ist kostenlos von Montag 
bis Donnerstag von 9 bis 12 Uhr und 
von 13 bis 17 Uhr und am Freitag von 9 
bis 12 Uhr erreichbar.

Telefonseelsorge: rund um die Uhr  
unter Tel. 142 (keine Vorwahl)

Stammtischleitung: Brigitte Enengl

Ort: Dorfcafé Dörnbach, Pfarrhofweg 
10, 4073 Wilhering

jeweils von 18:00 bis 20:00 Uhr an 
folgenden Tagen:
Mittwoch, 28.10.2020
Mittwoch, 25.11.2020

Stammtisch 
Pflegende Angehörige

Mittwoch, 22.01.2020 

Mittwoch, 26.02.2020 

Mittwoch, 25.03.2020 

Mittwoch, 29.04.2020 

Mittwoch, 27.05.2020 

Mittwoch, 24.06.2020 

Mittwoch, 30.09.2020 

Mittwoch, 28.10.2020 

Mittwoch, 25.11.2020

Ort : Kaffeehaus Dörnbach, 

 Pfarrhofweg 10, 4073 Wilhering 

Zeit: 18:00 - 20:00 Uhr

Der Stammtisch bietet Pflegenden die Möglichkeit, in vertraulicher Atmosphäre Erfahrun-
gen mit Gleichgesinnten auszutauschen. Die Begleitung durch eine diplomierte Pflegeper-
son bietet Fachinformation und Unterstützung bei der Kontaktaufnahme zu Hilfsdiensten. 
Hauptaugenmerk wird auf die Bedürfnisse der Pflegenden gelegt, die dadurch in ihrer tägli-
chen Aufgabe gestärkt werden sollen.
Stammtischleitung: Brigitte Enengl

Blutspendeaktion in Wilhering
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

WILHERING 
Montag, 16. November 2020 

15:30 - 20:30 Uhr 

Ehemalige Hauptschule 
 
 
 

Der Aktivtag am 07.11.2020
findet aufgrund von Corona
NICHT statt!
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Wir begrüßen ...

Personelles

Wir gratulieren den Maturanten des Stiftsgymnasiums Wilhering!

... Frau Stephanie Papalecca aus Le-
onding in der Abteilung Finanzverwal-
tung recht herzlich. Wir freuen uns,  
Sie in unserem Team willkommen zu 
heißen und wünschen Ihr alles Gute!

Stephanie Papalecca

Wir gratulieren!

erste Reihe (v. l. n. r.): Nadja Dimmler 
(GE), Franziska Hannerer, Lena Urban, 
Smilla Frauendorfer, Sarah Wallauch, 
Verena Steinbring, Sarah Haim (GE), 

Theresa Atzlesberger (AE)

zweite Reihe: Marie Gattringer (GE), 
Isabel Arnezeder, Katharina Hofstät-
ter, Lisa Hofer, Anna Amerstorfer (GE), 
Stephan Strobl (GE), Lea Herbst (GE), 

Valentin Goldberger,
Hannah Niedermayr (AE), 

Fiona Fiebiger (GE), Lea Meier (GE)

dritte Reihe: Iris Würmer, Felix Ober-
mayr, Florian Arnezeder, Dominik Ma-
schik, Moritz Huemer, Daniel Forstner 

(AE), Susanne Zimmerhansl (AE),
Raphael Wiesinger (GE),

Melanie Kehrer, Jana Öppinger (GE), 
Chiara Burger, Karoline Resch (AE)

vierte Reihe: Fabian Langthaler, Moric Münch, Gabriel Eckertsberger (AE), Lorenz 
Pfeiffer, Paul Kneidinger (AE), Juliane Karl (AE), Johannes Enzensberger (GE), Da-

vid Peherstorfer (AE), Maximilian Haase, Leonhard Strobl, Mathias Rizy,
Anna Leutgöb (AE), Melissa Untersmayr (AE), Jana Seiter (GE)

im Vordergrund: Mag. Sigrid Kimla (KV), Dir. Mag. Christine Simbrunner,
Mag. Sabine Kirchlechner-Baumgartner (KV)

Foto: GMR Fotografen GmbH

Karl Schreiber erhielt die Ehrenurkunde
in Würdigung seiner großartigen sportlichen Leistungen
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„Runter vom Sofa – DIE 365-TAGE-CHALLENGE“

Aus der Gemeinde

Bewegter Urlaub im Corona-Som-
mer 2020: Wer möchte wie Dr. Manu-
ela Macedonia unterwegs gewesen 
sein?
Wie mit Frau Dr. Macedonia Anfang 
des Jahres vereinbart, wollte ich, 
Andreas Leitner, immer ein paar Sei-
ten aus ihrem Buch „RUNTER VOM 
SOFA“ vorstellen. COVID-19 hat uns 
diese Idee leider etwas auf den Kopf 
gestellt. Ich möchte aber weiterhin 
versuchen, uns bei diesem Thema auf 
„Trab“ zu halten, da es meiner Mei-
nung nach sehr wichtig ist und wir 
diese Gedanken und Ideen ohne viel 
Aufwand selbst ausführen können. 
Kurz entschlossen habe ich versucht, 
mit Frau Macedonia Kontakt aufzu-
nehmen, und habe sie via Handy in ih-
rem Urlaub auf Sardinien erreicht. Wer 
Frau Macedonia bei ihrem Vortrag in 
Schönering kennengelernt hat, kann 
sich vorstellen, dass dieses Gespräch 
nicht nach ein paar Minuten vorbei 
war! Wir waren aber dabei nicht un-
produktiv und haben uns kurzerhand 
entschlossen, unser Gespräch in ein 
Interview zu fassen. Viel Spaß beim 
Lesen!

LA: Frau Dr. Macedonia, wie haben 
Sie Ihren Sommerurlaub verbracht?
MM: Heuer habe ich wie jedes Jahr ei-
nen Radurlaub gemacht: Ich habe mir 
einen Teil Sardiniens und ein paar tos-
kanische Städte (wieder) angeschaut. 
LA: Wie war Ihre Route?
MM: Ich bin zunächst mit dem Auto 
in die nördliche Toskana gefahren. 
Von Camaiore bin ich nach Livorno 
geradelt und habe die Fähre nach Ol-
bia (Sardinien) genommen. Weiter 
ist es von Olbia auf den La-Maddale-
na-Archipel gegangen, dann zurück 
auf Sardinien, weiter zur Asinara-In-
sel und nach Sassari und Alghero. 
Von Alghero habe ich mit zwei Zügen 
wieder Olbia erreicht und bin mit der 
Nachtfähre nach Livorno zurückge-
fahren. Da bin ich wieder aufs Fahrrad 
gestiegen und nach Volterra geradelt, 
dann nach San Gimignano und Siena. 
Heute hat mich das Auto nach Hause 

gebracht. 
LA: Wie weit sind Sie täglich gefah-
ren?
MM: Je nach Gelände fahre ich zwi-
schen 50 und 80 km pro Tag. Die Hö-
henmeter können variieren, allerdings 
sind Sardinien und die Toskana sehr 
gebirgig. Also bin ich unter 1.000 Hm 
täglich nicht ausgekommen. Es ist 
auch so, dass sich die Städte, wo die 
Unterkünfte sind, meistens auf einem 
Berg befinden. Ob man möchte oder 
nicht, muss man aufsteigen! Insge-
samt habe ich 852 km und 14.170 Hm 
in 13 Tagen zurückgelegt.
LA: Wie kann man sich so eine Reise 
vorstellen?
MM: Jeden Tag setze ich mich in der 
Früh aufs Fahrrad und fahre los. Mein 
einziges Ziel ist es, die nächste Un-
terkunft zu erreichen. Ich schaue die 
Landschaft an, bleibe stehen, mache 
ein Foto, esse eine Feige, rieche das 
Meer und höre den Wellen zu. Zu Mit-
tag esse ich meistens nichts, denn die 
Verdauung macht mich träge. Am spä-
ten Nachmittag oder am Abend errei-
che ich mein Ziel. Wenn ich die Mög-
lichkeit habe, kaufe ich ein und bereite 
mein Essen in der Unterkunft zu. So 
decke ich meinen Bedarf an frischem 
Gemüse, Obst und Eiweiß am bes-

ten. Habe ich eine gute Empfehlung, 
gehe ich aber auch gerne essen und 
koste die regionale Küche. Mit einem 
Eis vom Eissalon schließe ich den Tag 
ab, mache meine Social-Media-Posts, 
schaue mir die Route für den nächsten 
Tag an, manchmal buche ich auch die 
Unterkunft. Spätestens um 22 Uhr fal-
le ich ins Bett! Alles ist sehr straff orga-
nisiert, spartan und auf die Bewegung 
zentriert. Für Kulturprogramm und 
Chillen am Strand ist da keine Zeit.
LA: Welche Highlights haben Sie auf 
dieser Reise erlebt?
MM: Es waren mehrere: Landschaft-
lich waren es die Inseln Nordsardi-
niens, die berechtigterweise Na-
tionalparks sind. Eine davon – die 
„Eselsinsel“ Asinara – ist besonders 
wild und hat so gut wie keine touristi-
sche Infrastruktur. Bis 1998 fungierte 
sie als Hochsicherheitsgefängnis für 
Mafiabosse. Am besten erkundet man 
sie mit dem Fahrrad, denn private Au-
tos sind nicht zugelassen. In einem 
Tag hat man sie von oben bis unten 
abgeklappert, und man hat auch das 
Gefängnis gesehen. Dafür reichen 20 
Minuten. Alles ist so archaisch ... wie 
von der Zeit vergessen. Ich habe aber 
auch sportliche Highlights erlebt, 
wie den „knackigen“ Anstieg nach 
Volterra. Oben angekommen war ich 
stolz auf mich! Ich bin aber auch in-
teressanten Menschen begegnet und 
habe großartige Städte wie Siena 
wieder gesehen, die Atmosphäre und 
all das erlebt, was dazugehört. Ich 
möchte nicht mit dem Auto gefahren 
sein, das Radwandern ist für mich die 
schönste Form des Urlaubs.
LA: Was für ein Fahrrad fahren Sie?
MM: Es ist ein Alu-Mountainbike, 
Hardtail, mit einem Gepäcksträger, 
um die Packtaschen daran zu hängen. 
Ich muss mit den dicken Reifen fahren, 
denn die Routen führen oft über Trails, 
Stock und Stein. Selbst mit einem 
Trekking-Rad wären manche Strecken 
nicht zurückzulegen. Mein Moun-
tainbike ist wie ein Haflinger: schwer, 
stabil, verlässlich. Mit ihm kann man 
halt keine Kunststücke fahren, aber es 

Dr. Manuela Macedonia
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bringt mich immer ans Ziel, auf jedem 
Gelände mit zwei schweren Packta-
schen!
LA: Warum fahren Sie kein E-Bike?
MM: Weil meine Beine es nicht brau-
chen! Und auf so einer langen Tour 
darf auch nichts passieren, was man 
nicht selbst reparieren kann. Ein E- 
Bike ist viel komplexer gebaut, und es 
braucht auch ständig Strom. Für mei-
ne Beine reicht ein Nachmittagseis 
oder ein Stück Kuchen zum Kaffee. 
Dann sind sie wieder aufgeladen! 
LA: Haben Sie unterwegs coronabe-
dingte Einschränkungen erlebt?
MM: Den Italienern sitzt der Lockdown 
in den Knochen, und viele von ihnen 
haben panische Angst vor einer mög-
lichen Erkrankung entwickelt. Deswe-
gen gehen sie auch auf der Straße mit 
Maske, selbst wenn sie allein sind. Die 
Gastgeber sind sehr konsequent mit 
Fiebermessen, Maske und Desinfekti-
onsmitteln. Viele Gastronomiebetrie-

be desinfizieren das gesamte Lokal 
über Nacht mit Sprühnebel. Auf den 
Fähren war für die gesamte Reisedau-
er Maskenpflicht angesagt, und es gab 
sogar Kontrolleure, die das überprüft 
haben.
LA: Haben Sie keine Angst, an Coro-
na zu erkranken?
MM: Nein, ich habe gar keine Angst 
vor Krankheiten im Allgemeinen. Es 
ist unsere Verantwortung, unser Im-
munsystem mit viel Bewegung und 
gesunder Ernährung auf Trab zu hal-
ten. Haben wir ein gutes Immunsys-
tem, können uns Viren wenig oder gar 
nichts anhaben. Zu Hause zu sitzen, 
keine Bewegung zu machen ist für 
unser Immunsystem schlecht. Inso-
fern war meine Reise eine präventive 
Maßnahme gegen alle möglichen Er-
krankungen, heuer, aber auch in den 
letzten Jahren. Und ja, am Rad ist 
das Leben auch gefährlich, aber es ist 
nicht vorgesehen, dass wir ewig leben! 

Frau Dr. Macedonia, danke für dieses 
Gespräch, passen Sie auf sich auf, und 
kommen Sie wieder gesund nach Hau-
se! 

Trotz der wieder strengeren Maßnah-
men können wir uns hier in Wilhering 
frei bewegen: Nehmen wir diese Mög-
lichkeit in Anspruch, und nützen wir 
die Natur vor unserer Haustüre. Unser 
Immunsystem wird es uns danken!

Ihr Gemeindevorstand
Andreas Leitner

Anlässlich des Verfassungsjubiläums-
jahres 2020 hat der oberösterreichi-
sche Landtag gemeinsam mit dem 
IWS (Institut Wirtschaftsstandort OÖ) 
ein Demokratieforum ins Leben geru-
fen. Unter www.demokratieforum.at 
können Sie mehr über das Projekt er-
fahren. Engagierte und interessierte 
BürgerInnen sowie PolitikerInnen sind 
eingeladen, über Demokratie zu dis-
kutieren und die Meinungen auszu-
tauschen.

„Es ist nicht selbstverständlich, in ei-
ner funktionierenden Demokratie zu 
leben. Wir sind täglich gefordert, un-
sere Demokratie nicht nur als Gabe, 
sondern als Aufgabe zu verstehen. 
Deshalb ist es wichtig, dass sich vie-
le bei der Diskussion einbringen“, so 
Landtagspräsident Wolfgang Stanek, 
der Initiator dieser Initiative.

Einladung zum Mitdiskutieren – www.demokratieforum.at 
oder „Demokratie baucht Demokratinnen und Demokraten“

Adalbert Cramer, Gerda Weichsler-Hauer, Wolfgang Stanek, Gottfried Kneife

Aus der Gemeinde
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Oktober

November

16.10., 23.10., 30.10.,
06.11., 13.11., 20.11., 27.11.,
04.12., 11.12./08:30–09:30 Uhr
Pilates
Appersberg, Lehnergutweg 7
www.fit-mit-elke.at

16.10., 23.10., 30.10.,
06.11., 13.11., 20.11., 27.11.,
04.12., 11.12./08:30–09:30 Uhr
Pilates Ü60
Appersberg, Lehnergutweg 7
www.fit-mit-elke.at

16.10., 23.10., 30.10.,
06.11., 13.11., 20.11., 27.11.,
04.12., 11.12., 18.12./16:00–17:30
Kinderturnen für Kinder von 5 bis 10 
Jahren
Turnsaal der ehem. Hauptschule 
Wilhering
ASKÖ Wilhering

16.10., 23.10., 30.10.,
06.11., 13.11., 20.11., 27.11.,
04.12., 11.12., 18.12./16:00–17:30
Kleinkinderturnen für Kinder von 1 
bis 5 Jahren
Turnsaal der ehem. Hauptschule 
Wilhering
ASKÖ Wilhering

16.10., 20.10., 23.10., 27.10., 30.10.,
03.11., 06.11., 10.11., 13.11., 17.11., 
20.11., 24.11., 27.11.,
01.12., 04.12., 08.12., 11.12., 15.12., 
18.12., 22.12./17:30–19:30
Leistungsturnen
Turnsaal der ehem. Hauptschule 
Wilhering
ASKÖ Wilhering

16.10., 23.10., 30.10.,
06.11., 13.11., 20.11., 27.11.,
04.12., 11.12., 18.12./17:30–19:30
Turnen für Jugendliche von 10 bis 15 
Jahren
Turnsaal der ehem. Hauptschule 
Wilhering
ASKÖ Wilhering

16.10./19:00–20:15
Orgelkonzert
Stift Wilhering
Wilheringer Orgelherbst

16.10., 21.10.–23.10., 28.10.–30.10.,
04.11.–06.11., 11.11.–13.11., 18.11.–
20.11., 25.11.–27.11.,
02.12.–04.12., 09.12.–11.12., 16.12.–
18.12./19:00–22:00
Tischtennis
Turnsaal der VS Dörnbach
ASKÖ Wilhering

18.10./10:00–11:15
Festmesse
Stiftskirche Wilhering
Wilheringer Orgelherbst

19.10., 26.10.,
02.11., 09.11., 16.11., 23.11., 30.11.,
07.12., 14.12./19:15–20:15
Pilates
Appersberg, Lehnergutweg 7
www.fit-mit-elke.at

20.10., 27.10.,
03.11., 10.11., 17.11., 24.11.,
01.12., 08.12., 15.12./17:30–18:30
Pilates
Appersberg, Lehnergutweg 7
www.fit-mit-elke.at

21.10., 28.10.,
04.11., 11.11., 18.11., 25.11.,
02.12., 09.12., 16.12./18:00–19:00
Gymnastik und Turnen 60plus
Turnsaal der ehem. Hauptschule 
Wilhering
ASKÖ Wilhering

21.10., 28.10.,
04.11., 11.11., 18.11., 25.11.,
02.12., 09.12., 16.12./19:00–20:00
Fit mach mit – Pilates
Turnsaal der ehem. Hauptschule 
Wilhering
ASKÖ Wilhering

26.10./09:30–19:00
Orgel-Exkursion
Stift Wilhering
Wilheringer Orgelherbst

28.10., 25.11./18:00–20:00
Stammtisch für Pflegende Angehö-
rige
Dorfcafé Dörnbach
Gesunde Gemeinde Wilhering

05.11., 03.12./18:30
Wanderstammtisch
Gasthaus Hollaus
Dorfgemeinschaft Schönering

13.11./17:00
WEIN im GWÖLB
LMS Wilhering – Kellergewölbe
Union Mühlbach

21.11./19:30
Herbstkonzert MV Dörnbach
Turnsaal des Stiftsgymnsaiums
Herbstkonzert MV Dörnbach
MV Dörnbach

29.11./16:00
Adventkonzert
Pfarrkirche Schönering
Singkreis Schönering

29.11., 06.12., 13.12., 20.12./17:00
Schöneringer Adventtage
Dorfplatz Schönering
Dorfgemeinschaft Schönering
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Dezember

Nähere Informationen zu allen Veran-
staltungen in Wilhering erhalten Sie 
auf www.wilhering.at. Sämtliche An-
gaben sind ohne Gewähr und erheben 
keinen Anspruch auf Richtigkeit und 
Vollständigkeit. Alle Veranstalter ha-
ben die Möglichkeit, auf der Website 
der Marktgemeinde Wilhering Veran-
staltungen, Vorträge, Kurse etc. ein-
zutragen und somit der Öffentlichkeit 
zur Kenntnis zu bringen. 

Aufgrund der sich immer wieder än-
dernden Veranstaltungsbestimmun-
gen beachten Sie bitte, dass es zu 
kurzfristigen Absagen der Veranstal-
tungen kommen kann.

05.12./17:45–19:00
Nikolausauffahrt
Dorfplatz Schönering
ASKÖ Wilhering

08.12./15:30–17:00
Adventkonzert MV Schönering
Stiftskirche Wilhering
MV Schönering

13.12./16:00
Adventkonzert
Wilheringer Stiftsscheune
Singkreis Schönering

24.12./13:00–17:00
Friedenslicht am Edramsberg
ehem. Feuerwehrhaus Edramsberg
Freiwillige Feuerwehr Edramsberg

Abgesagte Veranstaltungen:

26.10./5. Wilheringer Kreativ- und Handwerksmarkt, Dorfgemeinschaft Schönering
07.11./5. Wilhering Aktivtag, Gemeinde Wilhering
07.11. und weitere Termine/Der Hut aus Florenz, Theatergruppe KBW Wilhering
28. + 29.11./Weihnachtsmarkt, Goldhauben Dörnbach
06.12., 08.12./Wilheringer Adventtage, Stift und Pfarre Wilhering
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Pferdeäpfel – oft ein Ärgernis!

Pferdebesitzer und Reiter werden an-
gehalten, den Pferdemist ordnungs-
gemäß von Gehsteigen und Wegen im 
Gemeindegebiet zu entsorgen.

Der Mist gehört auch nicht in fremde 
Gärten gekehrt. Am besten gleich ei-
nen Mistkübel und Schaufel mitneh-
men, um ein gutes Miteinander zu ge-
währleisten.

Danke für Ihre Unterstützung!

Vermehrt gefährliche 
Situationen im Stra-
ßenverkehr

Besonders im Bereich von Haltestel-
len der öffentlichen Verkehrsmittel 
ist Kindern und Schülern das gefahr-
lose Überqueren zu ermöglichen.

Straßenverkehrsordnung 1960, 
§ 29a. Kinder
(1) Vermag der Lenker eines 
Fahrzeuges zu erkennen, daß Kinder 
die Fahrbahn einzeln oder in Gruppen, 
sei es beaufsichtigt oder unbeauf-
sichtigt, überqueren oder überqueren 
wollen, so hat er ihnen das unbehin-
derte und ungefährdete Überqueren 
der Fahrbahn zu ermöglichen und hat 
zu diesem Zweck, falls erforderlich, 
anzuhalten. [...]

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Schulanfänger:

• Keine Hektik am Morgen! Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind recht-
zeitig aufsteht und pünktlich das Haus verlässt. Planen Sie 
lieber ein paar Minuten mehr ein und achten Sie auf ein ausge-
wogenes Frühstück

• Erkunden Sie gemeinsam mit Ihrem Kind den sichersten (nicht 
immer der kürzeste) Schulweg

• Üben Sie den Weg gut ein, lassen Sie Ihr Kind selbständig ge-
hen und beobachten Sie es

• Seien Sie selbst ein Vorbild
• Erklären Sie Ihrem Kind wichtige Verkehrsschilder
• Schärfen Sie Ihrem Kind ein: Keine Abkürzungen nehmen, keine 

Mitfahrgelegenheiten ohne Absprache mit den Eltern annehmen

Mama und Papa als Taxi:

• Auch bei kurzen Schulwegen gilt: Anschnallen nicht vergessen! 
• Lassen Sie Ihr Kind stets auf der Gehsteigseite aussteigen
• Vereinbaren Sie mit Ihrem Kind einen sicheren Platz zum Abho-

len
• Nutzen Sie, wenn vorhanden, die Elternhaltestelle
• Vergewissern Sie sich von Zeit zu Zeit, dass Ihr Kind den siche-

ren Schulweg benutzt
• Sollte Ihnen eine Gefahrenzone auf dem Schulweg auffallen, 

scheuen Sie sich nicht die zuständigen Behörden zu informieren

   Durch rückstrahlende Teile auf Kleidung, Schuhen und Schulta-
schen ist Ihr Kind besser sichtbar, auch helle Kleidung ist empfeh-
lenswert. Erinnern Sie Ihr Kind immer daran, wie wichtig es ist, 
eine Warnweste zu tragen!

Selbstschutz ist der beste Schutz am: 

SCHULWEG

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Schulweg ist oft der erste Weg, den Kinder alleine im Straßenverkehr zurücklegen. Hier lauern jedoch einige 
Gefahren. Eltern sollten deshalb mit Ihren Kindern schon vor Schulbeginn den sichersten Schulweg, mögliche 
Risiken und die wichtigsten Sicherheitsregeln besprechen. 

Kindern und Schülern ist das
gefahrlose Überqueren einer Straße zu 

ermöglichen.
Danke!

Veranstaltung:  Tanzcamp 2020
Ort: Stadlerhof, Wilhering mit dem 
Kultur- und Sportverein Wilhering und 
dem UTSC Linz
Gastgeberin: Margit Stadler-Schauer
Organisatoren:  Sabine Pux, Anna 
Thaller

UTSC-Tanzcamp am Stadlerhof
Gastgeberin Margit Stadler-Schauer 
lud in der Kalenderwoche 31 auf ih-
ren schönen Stadlerhof in Wilhering 
zum ersten Sommer-Tanzcamp des 
Sportunion-Tanzsportclub Linz (UTSC 
Linz) unter der Leitung von Turnier-
tänzerin Anna Thaller aus Katzing ein.
Das mit dem COVID-19-Präventions-
konzept der Sportunion gut vorberei-
tete Event bot den 20 jugendlichen 
Teilnehmern zwischen 16 und 24 Jah-
ren ein reichhaltiges Programm zu 
Latein und Yoga mit Staatsmeisterin 
Barbora Spurna, Hip Hop und Modern 

Kultur- und Sportverein 4KantHof

Dance, Standard sowie Ballettgym-
nastik. Täglich um 20 Uhr nach vier 
Stunden großen Anstrengungen und 
viel Spaß an der Bewegung wurden 
die Jugendlichen bei herrlichem Wet-
ter durch Anna Thallers Zubereitun-
gen aus dem Stadlerhof-Foodtruck 
verköstigt. 
Nach dem Abschlussabend, bei dem 
die am Tanzcamp erlernten Choreo-
grafien in einem Showblock unter to-
sendem Applaus vorgeführt wurden, 
waren sich alle einig: Wir kommen 
wieder, vielleicht schon in den Semes-
terferien 2021, aber spätestens im 
Sommer 2021. 

Ab 1.10.2020 um 19 Uhr (Schnupper-
stunde) bietet Barbora einen tollen 
Dance MIX mit Yoga und Workout am 
Stadlerhof an. Sei dabei, und schau dir 
das einmal an! Jede/r ist herzlich will-
kommen!
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Unfallrisiko verringern:

• Verwenden Sie für den Schnuller einen Schnullerhalter (keine 
Schnur um den Hals)

• Entfernen Sie Schnüre und Kabel in Kindernähe und achten Sie 
auf unbeschädigte Kabel

• Bewahren Sie Putzmittel, Medikamente und dergleichen kinder-
sicher auf

Sturz- und Stolpergefahr:

• Sichern Sie Treppen durch Schutzgitter und vermeiden Sie bei 
Stiegen und Balkongeländern waagrechte Verstrebungen (ver-
leiten zum Klettern)

• Bringen Sie bei Stockbetten eine Absturzsicherung an
• Sichern Sie Swimmingpool, Teich, Biotop und jedes andere Ge-

wässer durch einen Schutzzaun
• Verwenden Sie einen kippsicheren Hochstuhl mit einer Schutz-

vorrichtung
• Achten Sie darauf, dass Stühle und andere Gegenstände, die 

Kinder zum Klettern verleiten können, gesichert oder wegge-
räumt sind

• Der Wickeltisch muss stabil sein und einen seitlichen Hochzug 
besitzen, um ein Baby vor dem Herunterfallen zu schützen

• Sichern Sie Ihre Fenster mit Gitter, Fenstersperren oder kindersi-
cheren Beschlägen

• Verwenden Sie einen Schubladen- und Eckenschutz

Achtung bei elektrischen Geräten:

• Bringen Sie am Herd ein Schutzgitter an
• Sichern Sie alle elektrischen Geräte, ziehen Sie nach dem Ge-

brauch immer sofort den Stecker und verwenden Sie bei Steck-
dosen eine Kindersicherung

   Überprüfen Sie Ihre Notrufnummern-Kenntnisse und bringen Sie 
ein Auflistung der Nummern sichtbar im Haushalt an!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

KINDERSICHERER HAUSHALT

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Rund 160.000 Kinderunfälle passieren jährlich in Österreich. Das bedeutet, alle drei Minuten verunglückt ein 
Kind. Auch wenn sich nicht alle Risiken ausschalten lassen, so sollte doch versucht werden, die Gefahr möglichst 
gering zu halten. Außerdem ist es wichtig, im Ernstfall richtig reagieren zu können.

Zivilschutzbeauftrager Josef Mittermair
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Die Abholung beginnt am Dienstag, 27. Oktober 2020, die Anmeldung ist nur mit tiefer stehendem Anmeldeabschnitt 
bis Freitag, 23. Oktober 2020, am Gemeindeamt möglich. Später einlangende Anmeldungen können nicht berücksich-

tigt werden. Anmeldungen für Abholungen zu einem späteren Zeitpunkt sind ebenfalls nicht möglich. 

Der Unkostenbeitrag für die Abholung beträgt
Abholung bis 2 m³         € 24,00 
Abholung bis 5 m³          € 46,00

Die angegebene Menge wird bei der Abholung kontrolliert. Entspricht die Abholmenge nicht der Anmeldung, wird das 
Strauchmaterial nicht abtransportiert.

ACHTUNG: Über 5 m³ hinausgehende Mengen fallen nicht unter diese Abholaktion und werden nicht berücksichtigt. Als 
zusätzlichen Service bieten wir in diesem Fall die Möglichkeit, Ihnen bei der Terminkoordinierung behilflich zu sein. Für die 
anfallenden Transportkosten hat zur Gänze der Bedarfsträger aufzukommen. 

Der Unkostenbeitrag kann mit der Anmeldung direkt am Gemeindeamt Wilhering bezahlt werden oder wird bei Be-
kanntgabe der Kontodaten (IBAN + BIC) am Anmeldeabschnitt nach Abschluss der Aktion abgebucht. 

Für eine ordnungsgemäße Abholung ist unbedingt zu beachten:
• Ausschließlich Strauchschnitt wird abgeholt (Äste von Sträuchern und Bäumen).
• Es werden KEINE Wurzelstöcke, Grasschnitt, Schilfgras oder biogenen Abfälle mitgenommen.
• Das Strauchmaterial ist so anzuhäufen, dass es mit dem Greifarm des LKW aufgehoben werden kann. Der Ablage-
rungsplatz wird vom Transporteur nicht mehr händisch nachgesäubert. Das Material darf nicht direkt oder zu nahe an 
Gartenzäunen oder -mauern liegen.
• Gemeinsame Ablagerungen von mehreren Nachbarn an einem Platz sind möglich (bitte um Bekanntgabe bei der An-
meldung).
• Der Strauchschnitt darf nicht unter Strom-, Telefonleitungen etc. oder unter Bäumen liegen.
• Den Strauchschnitt bitte so platzieren, dass der Transporter leicht zufahren und evtl. umkehren kann. Steile, enge Stra-
ßen und Auffahrten können mit dem LKW nicht befahren werden.
• Der Strauchschnitt muss mit Beginn der Aktion bereitliegen und so deponiert werden, dass der öffentliche Verkehr 
nicht behindert wird. Der Abholtag kann nicht im Voraus bekanntgegeben werden.
• Achtung: Geparkte Autos können den Abtransport verhindern!

Mit freundlichen Grüßen
   GV Franz Hohenbichler e. h.   Mario Mühlböck e. h.
                                            Obmann des Umweltausschusses    Bürgermeister

Anmeldung zur Strauchschnittabholung 
(bis spätestens Freitag, 23. Oktober 2020)

Vor- und Zuname              Straße       Ortschaft

Telefonnummer     bis 2 m³/€ 24,00  bis 5 m³/€ 46,00

                           
IBAN               BIC                           Unterschrift

Abgabe am Gemeindeamt, per Fax 07226/30 95 oder E-Mail nina.stierberger@wilhering.at 

Serviceaktion der Marktgemeinde Wilhering
STRAUCHSCHNITTABHOLUNG – Herbst 2020

Umwelt
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ORGEL-EXKURSION AM 26. OKTO-
BER 2020 (Nationalfeiertag)
Historische Orgeln im Innviertel aus 
drei Jahrhunderten

Ablauf der Exkursion:
8.30 Uhr Möglichkeit zur Teil-
nahme am Gottesdienst mit Orgelbe-
gleitung in der Stiftskirche Wilhering
9.15 Uhr Abfahrt in Wilhering, 
Stiftsparkplatz
9.30 Uhr Abfahrt in Linz, Bus-
haltestelle Obere Donaulände (vor 
Atelier „Salzamt“, ehem. Hotel Roter 
Krebs, 5 Gehminuten von der Stra-
ßenbahnhaltestelle am Hauptplatz 
entfernt)
11.15 Uhr Besichtigung der Or-
gel in der Pfarrkirche Moosdorf
(Fa. Mertel & Dreher, 1922)
12.15 Uhr Einkehr im Restaurant 
„’s Gwölb im Thurmhof“ in Moosdorf
14 Uhr Weiterfahrt nach Vormoos
14.15 Uhr Besichtigung der ba-
rocken Orgel in der Filialkirche Vor-
moos (Hans Vogl, ca. 1662)
15.30 Uhr Weiterfahrt nach 
Mauerkirchen
16 Uhr Besichtigung der Orgel in der 
Pfarrkirche Mauerkirchen
(Franz Sales Ehrlich, 1870)
17.15 Uhr Rückfahrt
18.30 Uhr Ausstiegsmöglichkeit 
in Linz, Obere Donaulände
18.45 Uhr Ankunft in Wilhering, 
Stiftsparkplatz

Verbindliche Anmeldungen sind bis 
spätestens 21. Oktober 2020 per 
E-Mail (musikarchiv@stiftwilhering.
at) oder telefonisch (0043 664/870 

Wilheringer Orgelherbst

STIFT WILHERING

WILHERINGER ORGELHERBST

25. September bis 26. Oktober 2020

86 41; für einen Rückruf bitte um Mit-
teilung der Telefonnummer auf dem 
Anrufbeantworter) möglich. Bei der 
Anmeldung sind Adresse, Telefon-
nummer sowie die gewünschte Ein- 
und Ausstiegsstelle (Wilhering oder 
Linz) bekanntzugeben.

Die Teilnahmegebühr beträgt 35 Euro 
(15 Euro für Jugendliche und Studen-
ten), Höchstteilnehmerzahl 50 Perso-
nen. Die Platzvergabe erfolgt in der 
Reihenfolge der Anmeldungen. Das 
Mittagessen ist gesondert zu bezah-
len.

Um Überweisung der Teilnahmege-
bühr wird ehestmöglich, jedoch spä-
testens bis zum 22. Oktober 2020 auf 
folgendes Konto gebeten:
Wilheringer Orgelherbst, IBAN: AT51 
6000 0002 1395 8341, BIC: BAWAT-
WW, Verwendungszweck: Exkursion
Es wird um pünktliches Erscheinen 
sowie ehestmögliche Bekanntgabe 
kurzfristiger Verhinderungen ersucht. 
Mit der Anmeldung erklären sich die 
Teilnehmer mit der Veröffentlichung 
von nichtpersonalisiertem Fotoma-
terial der Exkursion in verschiedenen 
Medien (z. B. Website des Stiftes) so-
wie mit der Übernahme der Adressda-
ten in den Orgelherbst-Verteiler ein-
verstanden.

Die Fahrt wird mit dem Busunter-
nehmen „Tom-Reisen“ aus Wilhering 
durchgeführt.

Exkursionsleitung: Dr. Ikarus Kaiser 
(Stift Wilhering)

Besuchen Sie das 
Kaffeehaus und 
den Shop im Stift 
Wilhering
In den Räumlichkeiten des alten Mei-
erhofs des Stiftes Wilhering befindet 
sich das Klostercafé, wo man Kaffee, 
Kuchen, Getränke und eine Kloster-
jause konsumieren kann. Das Stift 
Wilhering arbeitet dabei mit regiona-
len Anbietern zusammen und freut 
sich auf Ihren Besuch. In angehängten 
Klostershop kann man weitere Pro-
dukte erwerben, die einen Zusam-
menhang mit dem Stift Wilhering ha-
ben. So verkauft das Stift Wilhering 
nach langer Zeit auch wieder mit einer 
eigenen Etikette Wein aus ihren ver-
pachteten Weingütern bei Krems.

Vermietung des Benedikt-Saals
Der Saal, der nach dem hl. Ordensva-
ter Benedikt benannt ist und stilvoll in 
die alten Meierhofräume eingebaut 
wurde, umfasst ca. 172 m² und ist mit 
moderner Präsentationstechnik aus-
gestattet. Bis zu 100 Personen finden 
bei Tisch Platz, mit Kinobestuhlung 
ist Platz für 160 Personen. Mitbenützt 
werden kann auch die rund 200 m² 
große Terrasse, wo Tische, Sesseln 
und Sonnenschirme vorhanden sind.
Die Räumlichkeiten werden für Se-
minare, Jubiläumsfeiern, private Fei-
ern und Firmenfeiern vermietet. Das 
Stift Wilhering organisiert für Sie mit 
ihrem Caterer (Dollhäubl Clemens – 
Ziegelstadel Catering GmbH, Tel.: +43 
664/543 19 77) auch Taufen, Hochzei-
ten, Firmungen und dgl. eine Agape-
feier oder/und ein festliches Mahl.

Die Öffnungszeiten der Pforte:
Dienstag–Samstag: 11.00–16.30 Uhr
Sonntag und Feiertag: 9.30–17.00 Uhr 
Montag: Ruhetag

Ihr Gemeindevorstand
Andreas Leitner

Übrigens: Am 25. Oktober 2020 fin-
det von 09:30 bis 13:00 Uhr ein Klos-
terbrunch statt! 

Anmeldung beim Stift Wilhering 
Tel.: +43 (0) 72 26/23 11-12 

oder Caterer Dollhäubl Clemens
Ziegelstadel Catering GmbH
Tel.: +43 664/543 19 77
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Verbrauch: 5,4–8,9 l/100 km. CO2-Emission: 141–201 g/km. 
Stand 08/2020. Symbolfoto.
* 5 Jahre Garantie oder 100.000 km Laufleistung, 
je nachdem, was früher eintritt. seat.at/neuer-ateca

*

Der neue SEATAteca
Ab sofort bestellbar.

linz-leonding

4060 Leonding, Salzburger Straße 292
Tel. 0732/382231-2500
www.porschelinzleonding.at
christoph.reitmayr@porsche.co.at

Ateca_210x297_PIALinzLeonding.indd   1 25.09.20   12:11
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Freiwillige Feuerwehr Edramsberg
Viel Freude bereitet den Freiwilligen 
der FF Edramsberg der jüngst erfolgte 
vierfache Zuwachs. Gleich drei junge 
Damen bereichern die Gruppe und er-
freuen sich der Jugendstunden, wel-
che nach einer vom Landesverband 
verordneten COVID-Sperre wieder 
starten durften.
Auch der Aktivstand begrüßt mit Mi-
chael Janietz ein neues Mitglied und 
freut sich, ihn bei seiner Ausbildung 
unterstützen zu dürfen.

Ein ebenso erfreuliches Highlight des 
vergangenen Monats stellten definitiv 
die ersten greifbaren Entwicklungen 
an unserem für Februar 2021 sehn-
lichst erwarteten Tanklöschfahrzeug 
dar. Nach zeitintensiven Stunden 
der Planung durch die Projektgrup-
pe, unter der Leitung des Kdtstv. OBI 
Rainer Viehböck, wurde das Chassis 
nach Ohlsdorf überstellt, um bei Fa. 
Maxwald die mit Eigenmitteln und 
Sponsoring finanzierte Seilwinde an-
bauen zu lassen. Ein erster Schritt zu 
unserem lang ersehnten Neufahrzeug, 

welches den mit 28 Jahren schon sehr 
betagten Tankwagen ersetzen wird.

Die Feuerwehr Edramsberg lädt zur 

Florianifeier am 08.05.2021, wo das 
lang geplante Fahrzeug hoffentlich 
vielen Interessierten präsentiert wird.

Ihre FF Edramsberg

Auswirkungen des Corona-Virus
Von 11. März bis 7. Mai 2020 durften 
aufgrund der COVID-19-Pandemie 
keine Ausbildungen in der Freiwilligen 
Feuerwehr Schönering stattfinden. Ab 
Mitte Mai konnte der Ausbildungsbe-
trieb zum Glück wieder schrittweise 
hochgefahren werden. Für den Ein-
satzdienst ist es immens wichtig, 
dass die Mannschaft regelmäßig an 
Übungen und Schulungen teilneh-
men kann, da der Feuerwehrdienst 
viele Themengebiete umfasst und im 
Ernstfall das nötige Wissen jederzeit 
abrufbar sein muss. 

Information zur Haussammlung 
2020
Von Ende Oktober bis Ende Novem-
ber wären die Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr Schönering wieder 
von Haus zu Haus gegangen und hät-
ten Sie persönlich um Ihre finanzielle 

Freiwillige Feuerwehr Schönering

Die Einsatzmannschaft bei einer Gruppenausbildung zum Thema „Seilwinde“ im 
August – praktische Ausbildung mit einem alten Linienbus
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Freiwillige Feuerwehr Wilhering

Alexander Rosenauer und Bürgermeister Mario Mühlböck
bitten um Spenden für die drei Feuerwehren in Wilhering 

Feuerwehren

Unterstützung gebeten. Aufgrund der 
sich neuerlich verschärfenden Coro-
na-Situation müssen wir leider dieses 
Jahr auf diese Art der Haussammlung 
verzichten. Stattdessen bekommen 
Sie unseren Tätigkeitsbericht inkl. 
Erlagschein per Post im November 
zugestellt – wir bitten Sie, uns den-
noch, wie in den vergangenen Jah-
ren, finanziell zu unterstützen, da der 

Feuerwehrbetrieb weiterläuft und wir 
auf Ihre Spenden für den Ankauf von 
Feuerwehrgeräten dringend ange-
wiesen sind. Alle weiteren Informati-
onen entnehmen Sie dann bitte dem 
Tätigkeitsbericht. Die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Schönering 
möchten sich bereits jetzt für Ihre 
neuerliche tatkräftige Unterstützung 
bedanken!

Absage Feuerlöscherüberprüfung 
2020
Weiters müssen wir leider bekannt-
geben, dass die diesjährige Feuerlö-
scherüberprüfung am 28. November 
2020 aufgrund der angespannten Co-
rona-Lage nicht durchgeführt wird. 
Die nächste Überprüfungsaktion fin-
det am 27. November 2021 im Feuer-
wehrhaus Schönering statt.

Ihre FF Schönering

Helfen Sie uns, damit wir Ihnen hel-
fen können!
Die Kameradinnen und Kamera-
den hätten Sie auch gerne in diesem 
Herbst zuhause besucht und um eine 
Spende für die Freiwillige Feuerwehr 
Wilhering gebeten. Leider hat uns CO-
VID  -19 einen Strich durch die Rech-
nung gemacht.

Darum bekommen Sie Anfang Okto-
ber den Tätigkeitsbericht der FF Wil-
hering samt Kalender für 2021 mit 
der Post zugeschickt. Wir bitten Sie in 
dieser Form um eine Spende per Zahl-
schein oder Telebanking. Helfen Sie 
uns, damit wir auch weiterhin für Sie 
da sein können, wenn Feuer am Dach 
ist.

PS: Spenden, die ab Jänner 2017 ge-
tätigt werden, müssen im Rahmen 
der Spendenabsetzbarkeit NEU nicht 
mehr von Ihnen selbst nachgewiesen 
werden, diesen Schritt übernehmen 
wir für Sie. Dafür benötigen wir Ihren 
Namen laut Meldebestätigung und Ihr 
Geburtsdatum.

Ihre FF Wilhering

Liebe Wilheringerinnen, liebe Wilhe-
ringer!
Es ist schon sehr beruhigend, in ei-
ner Gemeinde zu wohnen, in der man 
weiß, dass es im Katastrophenfall, bei 
Brand, bei Unfällen, Hochwasser etc. 
immer Feuerwehren gibt, die zur Stel-
le sind. Ein „Ruhekissen“, auf das man 
sich verlassen kann.

Es gibt Männer, Frauen und Jugend-
liche, die sich in ihrer Freizeit fortbil-
den, die Kurse absolvieren, um dann 
im Ernstfall sogar ihr Leben für andere 
zu riskieren. Dafür sollen sie selbst die 
beste Sicherheit für ihr eigenes Leben 
bekommen. Das bedeutet: aktuel-
le Fahrzeuge, Sicherheitsuniformen, 
notwendiges Gerät – einfach alles, 

was es braucht, um Einsätze best-
möglich durchführen zu können.

Das alles kostet viel Geld, das die 
öffentliche Hand allein leider nicht 
mehr aufbringen kann. Durch die CO-
VID-19-Pandemie fallen auch die Fes-
te, die unsere Feuerwehren gerne zur 
Geldbeschaffung veranstaltet haben, 
aus.

So bleibt die große Hoffnung auf 
Spendengelder aus der Bevölkerung.
Als Bürgermeister, der stolz auf die 
Wilheringer Feuerwehren ist, kann ich 
nur ein großes BITTE und DANKE sa-
gen. Wir brauchen SIE in diesen finan-
ziell schweren Zeiten!

Ihr Mario Mühlböck,
Bürgermeister

Pflichtbereich Wilhering
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 ASKÖ Wilhering aktiv
Seit 15. September trainieren wir 
wieder.
Wir freuen uns, trotz Corona, auf Ihr re-
gelmäßiges Kommen, denn „Gemein-
sam statt einsam“ ist unser Motto! Die 
Abstandsregeln bei den Erwachsenen 
halten wir – durch das Turnen auf einer 
und um eine Matte – ein.

Kleinkinderturnen Kinder von 1 bis 
5 Jahren/freitags von 16:00 bis 17:30 
Uhr
VS Schönering/Übungsleiterin: Karin 
Steinhauser Tel. 0664/130 31 72
Kinderturnen von 5 bis 10 Jahren/ 
freitags von 16:00 bis 17:30/ehem. 
HS Schönering/Übungsleiterin: Sonja 
Bauer Tel. 0664/381 69 84
Turnen für Jugendliche von 10 bis 15 
Jahren/freitags von 16:00 bis 17:30/ 
ehem. HS Schönering
Übungsleiterin: Karin Steinhauser 

Leistungsturnen – nach Rücksprache 
mit den Trainern
Dienstag von 17:00 bis 19:00 Uhr und 
Freitag von 17:30 bis 19:30 Uhr
Übungsleiterin: Sonja Bauer

Fit mach mit – Pilates, Gymnastik für 
Damen und Herren jeden Alters
Mittwoch von 19:00 bis 20:00 Uhr 
ehem. HS Schönering
Übungsleiterin: Karin Steinhauser 
Gymnastik und Turnen 50plus für Da-
men und Herren/Mittwoch von 18:00 
bis 19:00 Uhr/ehem. HS Schönering
Übungsleiterin: Hedwig Bauer Tel. 
0676/926 55 50

Tischtennis/Mittwoch von 19:15 bis 
22:00 Uhr/Freitag von 19:00 bis 22:00 
Uhr in der VS Dörnbach
Kontaktpersonen: Oliver Krieger
Tel. 0664/3489880

 Trainerin für Knabenturnen 
Tanja Steinhauser vergrößerte

durch die Geburt von Fabio
unsere Turnfamilie 

Vorschau: Nikolausauffahrt am 05.12.2020 um 17:00 Uhr auf dem Dorfplatz in Schönering

Gemeindemeisterschaft im Stock-
schießen
Am Samstag, den 15. August 
2020, konnte Obmann Friedrich 
Eder in der Stocksporthalle Schö-
nering zur Hob by-Stocksport-
Gemeindemeisterschaft 13 Mann-
schaften begrüßen. Erfreulicherweise 
stellten die Vereine ASKÖ Wilhering (2 
Mannschaften), der SV Wilhering Sek-
tion Ski und der Schützenverein Schö-
nering je eine Mannschaft.
Bei hochsommerlichen Temperaturen 
waren neben 42 Herren erfreulicher-
weise auch 10 Damen gekommen, 
darunter auch ein reines Damenteam, 
um den Gemeindemeister zu ermit-
teln. Den Zuschauern, unter ihnen 
Bürgermeister Mario Mühlböck, Land-
tagspräsident Wolfgang Stanek, Vize-
bürgermeisterin Christina Mühlböck, 
Vizebürgermeister Markus Langthaler 
und Sportreferent Andreas Leitner, 
wurden von den Akteuren spannen-
de Spiele geboten, der Spaß stand 
aber an diesem Nachmittag im Vor-
dergrund. Gewinner der Gemeinde-

Stockschützenverein Schönering

meisterschaft wurde das Team Rudolf 
Danereder, Max Nöbauer, Hermann 
Weikl und Gerhard Viehböck. / 2. 
Rang: Marianne Füreder, Mario Füre-
der, Josef Füreder, Alois Frauenberger.
3. Rang: Café Regina – Christine Him-

melbauer, Hans Himmelbauer, Hans 
Scheiterbauer, Johannes Egger.
Dank der Sponsoren konnten bei der 
Siegerehrung allen TeilnehmerInnen 
schöne Warenpreisen übergeben wer-
den. Erich Fattinger

Das Damenteam erreichte den 9. Rang
Elisabeth Wöss, Monika Leitgeb, Ludmilla Parzmayr, Renate Durstberger

Sport
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Spielgemeinschaft Wilhering-Mühlbach
Die Kampfmannschaft ist äußerst er-
folgreich in die Meisterschaft gestar-
tet und liegt aktuell im Vorderfeld der 
Tabelle. So konnte man gleich zum 
Auftakt beim Titelanwärter Doppl/
Hart auswärts gewinnen und tankte 
so viel Selbstvertrauen für die nächs-
ten Runden. Im Wesentlichen blieb 
der Kader unverändert, und es wird 
weiterhin zum Großteil mit Spielern 
aus dem eigenen Nachwuchs gearbei-
tet. Mit Savo Jovanovic hatten wir le-
diglich einen Neuzugang zu verzeich-
nen, da sich unser Mittelfeldmann 
Jannik Stelzer leider das Kreuzband 

gerissen hat und wir uns auf dieser 
Position verstärken mussten. Dass die 
Spielgemeinschaft auch heuer wieder 
großartig angenommen wird, sieht 
man an den Zuschauerzahlen bei den 
Heimspielen in Mühlbach, die auch in 
den aktuell schwierigen Zeiten sehr 
gut besucht sind. Zielsetzung für die 
heurige Saison ist, dass wir uns in der 
ersten Tabellenhälfte festsetzen kön-
nen und weiterhin guten Fußball spie-
len. 

Die 1b-Mannschaft ist nicht ganz so 
gut wie die Kampfmannschaft aus 

den Startlöchern gekommen, musste 
allerdings in manchen Spielen auf ei-
nige Stammkräfte verzichten, da auf-
grund der langen Pause auch zuneh-
mend Verletzungen zu beklagen sind. 
Erfreulicherweise ist die Trainingsbe-
teiligung auch in der 1b sehr gut, und 
so können wir auf einen breiten Kader 
zurückgreifen. 

Gerald Plankenauer

Union Mühlbach – rhythmische Gymnastik
Durch die Turnierabsagen im Frühjahr 
freuen sich die Mädchen der rhythmi-
schen Gymnastik auf die Wettbewer-
be im Herbst 2020.
Am 17. Oktober sind die OÖ Landes-
meisterschaften (A-Kategorie) in Linz 
auf der Gugl geplant. Für die B-Ka-
tegorie und den Gruppenwettkampf 
sind Ende November und Anfang De-
zember ebenfalls Wettkämpfe in Pet-
tenbach und Linz vorgesehen.
 
Die im Frühjahr abgesagten österrei-
chischen Meisterschaften für Junio-
rinnen und Elite werden in unserem 
Bundesleistungszentrum in Wien 
Ende Oktober durchgeführt. Zu die-
sem Wettkampf wird auch noch die 
österreichische Jugendmeisterschaft 
ausgetragen.

Unser Verein stellt zur österreichi-
schen Jugendmeisterschaft 3 Gym-
nastinnen. Sophie Gangl, Mitglied 
des Nationalkader-Nachwuchses, 
Clara Ladstätter und Amelie Winkleh-

Sophie Gangl

ner schnuppern das erste Mal bei 
so einer hohen Leistungsdichte ihre 
Fähigkeiten aus. Natürlich wird bei 
allen Wettkämpfen mit aktuellen Co-
rona-Maßnahmen geturnt. (Leider 

sind keine Zuschauer dabei!) In klei-
nen Trainingsgruppen haben wir uns, 
soweit es in den Ferien möglich war, 
sehr gut vorbereitet.

 Edith Parzmayr
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Sportverein Wilhering – Sektion Ski und Turnen

Vereinsmeisterschaften
Auch heuer wurde in der Zeit vom 28. 
Juni bis zum 19. September wieder die 
Vereinsmeisterschaft des SV Wilhe-
ring ausgetragen. Dabei wurden in 13 
Bewerben mehr als 300 Spiele ausge-
tragen. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Teilnehmer, für die Disziplin und 
die Fairness bei den Spielen.

Am 19. September fand der große Fi-
naltag statt, an dem die Finalspiele al-
ler Bewerbe ausgetragen wurden. Im 
Anschluss gab es, wie jedes Jahr, die 
Siegerehrung.

Wir danken allen Sponsoren und der 
Politik für ihre Unterstützung (Preise, 
Pokale ...)! 

Folgende Gewinner konnten ermit-
telt werden:
Jugend
U10
1. Mattias Kriechbaum
2. Fabian Lambach
3. Lukas Schwarzinger
U14
1. Felix Peherstorfer

2. Paul Lambach
3. Jonathan Diesenreiter

Eltern-Kind-Bewerb mini
1. Marlene Reiter/Wolfgang Reiter
2. Lukas Schwarzinger/Peter Küllin-

ger
3. Mattias Kriechbaum/Sandra 

Kriechbaum bzw. Ilona Viehböck

Eltern-Kind-Bewerb
1. Felix Peherstorfer/Thomas Reiter
2. Jonathan Diesenreiter/Daniela 

Hochreiter
3. Philipp Dannbauer/Florian Dann-

bauer

Herren
Herren 45+
1. Hannes Peherstorfer
2. Anton Kehrer
3. Gregor Stadler
Herren 55+
1. Andreas Hartmann
2. Werner Paschinger
3. Gerhard Aumair
Herren B-Bewerb
1. Lukas Kaltenböck
2. Anton Kehrer

Sportverein Wilhering – Sektion Tennis

Skifahrten 2020/2021 – jetzt schon 
vormerken!
Samstag, 28.11.2020 
Saisoneröffnung Obertauern
Montag, 28.12.2020 Weihnachtsski-
fahrt nach Hauser Kaibling
Montag, 04.01.2021 
Kinderskikurs in Donnersbachwald 
Sonntag, 31.1.2021 Gemeinde-Ver-
einsskimeisterschaft in Hinterstoder
Freitag, 5.2.2021
Nachtskifahrt nach Hochwurzen
Samstag, 20.3.2021
Sonnenskifahrt nach Gosau/Hornspitz

Alle Informationen zur Anmeldung 
sind auf der Website www.ski.svwilhe-
ring.at zu finden.
Kerstin Schwung

3. Mathias Reiter
Herren A-Bewerb
1. Markus Humer – Gemeindemeis-

ter der Herren
2. Peter Küllinger
3. David Fuchs
Herren Doppel
1. Markus Huemer/Gregor Kalten-

böck
2. Michael Huber/Lukas Kaltenböck
3. Gregor Stadler/Fabian Nöbauer

Mixed-Bewerb
1. Daniela Hochreiter/Gregor Stad-

ler
2. Ylvi Aumair/Mathias Reiter
3. Jana Aumair/Benjamin Buchmair

Damen
Damen Bewerb
1. Julia Hartmann – Gemeindemeis-

terin der Damen
2. Carina Feigl
3. Jana Aumair

Damen Doppel
1. Ylvi Aumair/Jana Aumair
2. Carina Feigl/Jana Plamberger
3. Martina Feigl/Daniela Hochreiter

Elisabeth Langfellner-Reiter
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999
€ / WOCHE

AB

www.vitadrom.at

 *für jedes von dir  neu geworbene Mitglied erhälst du 4 Wochen beitragsfreies Training. Gültig bis 31.12.2020

Infos:     07274 / 64 712

GEÖFFNET: MO - FR:  6 - 22 Uhr | SA, SO, FT:  8 - 20 Uhr

HOL DIR DEINE

4 WOCHEN 

GRATIS
TRAINING!

ALKOVEN, Schloßstraße 28

*

 Freunde werben 

Prämie kassieren.
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Volksschule Dörnbach
Schul-ACKER-demie war ein Riesen-
erfolg
Das zweite Projekt im Rahmen der 
Schul-ACKER-demie an der VS Dörn-
bach trägt den Titel „Knoblauch für 
Afrika“. Im Herbst 2019 bekamen wir 
von etlichen Bio-Unternehmen jede 
Menge Saatgut gesponsert.

Im fächer- und klassenübergreifenden 
Unterricht wurde im Herbst jede Men-
ge Knoblauch auf drei Ackerflächen 
gesetzt. Auch die önj-Gruppen der 
VS Dörnbach waren dabei fleißig am 
Werk. 

Die Schulschließung kurz vor den Fe-
rien machte eine Ernte in der Unter-
richtszeit unmöglich, sodass unsere 
önj-Gruppen – 3. Klasse, 4. Klasse, 
ehemalige SchülerInnen und Eltern – 
zum Ernteeinsatz kamen. Am Zeug-
nistag fand der erste Knoblauchver-
kauf statt, der ein voller Erfolg wurde. 
Da das Ernten, Trocknen, Putzen und 
Flechten von Knoblauchpflanzen sehr 

zeitintensiv ist, fanden bis in die zwei-
te Ferienwoche mehrere freiwillige 
Arbeitseinsätze statt. Es war überwäl-
tigend, was wir gemeinsam zustande 
gebracht haben! 

In der Gartenhütte der VS Dörnbach 

hängen die geflochtenen Knoblauch-
zöpfe zum Trocknen und warten auf 
einen weiteren Verkaufstermin im 
Herbst.

Mit dem Erlös unterstützen wir ein 
Schulprojekt in Ghana.

Margit Mittermaier

Zu Fuß zur Schule
Auch heuer nehmen sich die Kinder 
der Schule wieder vor, so oft wie mög-
lich und bei jedem Wetter zur Schule 
und auch nach Hause zu gehen.

Für diesen Einsatz wurden die Kin-
der der letztjährigen 4. Schulstufe im 
Sommer 2020 mit einem „Geh-Ge-
schenk“ belohnt. Ein Hula-Hoop-Rei-
fen wurde ihnen coronabedingt leider 
nicht persönlich von Herrn Bürger-
meister Mario Mühlböck überreicht, 
sondern von der Klassenlehrerin mit 
dem Zeugnis übergeben. 

Die Kinder der restlichen Schulstufen 
erhalten jetzt im Herbst ihre Beloh-
nung. Ein fairer und selbst genähter 
Leder-Münz-Schlüsselanhänger wur-
de vom Weltladen EZA angekauft. 

Da im Herbst wieder die Aktionen 

Volksschule Wilhering

Geben Sie auf die Schülerinnen und Schüler acht!

Fleißige Knob-
lauchbauern

Schulen
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nur die ersten einfachen Schritte am 
PC erlernen, sondern sich auch mit 
dem Thema „Sicherheit im Internet“ 
beschäftigen. 

Verena Harbauer, BEd

Schulen

Auch in der VS Schönering hat das 
neue Schuljahr begonnen. Wir freuen 
uns sehr, alle Schülerinnen und Schü-
ler wieder in der Schule begrüßen zu 
dürfen. 

Nicht nur die Kinder der ersten Klas-
sen waren am ersten Schultag aufge-
regt, auch die älteren SchülerInnen 
sahen dem Start gespannt entgegen. 
Für sie war es das erste Mal seit März, 
dass sie alle ihre Mitschüler wieder 
treffen und sich austauschen konnten.
Im neuen Jahr wird ein schulischer 
Schwerpunkt auf dem Umgang mit 
digitalen Medien liegen. Damit wollen 
wir auch für die Herausforderungen 
des kommenden Winters gerüstet 
sein. Unsere Schule wurde letztes Jahr 
von der Gemeinde mit neuen Compu-
tern ausgestattet, die bereits stark ge-
nutzt werden. 

Außerdem werden die Klassenlehre-
rinnen auch unseren neuen internetfä-
higen Fernseher im Unterricht einset-
zen. Die Raika Schönering hat uns im 

Übergabe des Fernsehers durch Hr. Mag. Haberfellner und Fr. Sluga (2019/20)

letzten Schuljahr bei der Anschaffung 
unterstützt, wofür wir uns sehr herz-
lich bedanken.
Die Kinder werden im Unterricht nicht 

Volksschule Schönering

„Elternhaltestellen – Kinder gehen 
zu Fuß zur Schule“ und „Klimamei-
len sammeln“ losgehen, sind viele 
Kinder in der Früh und nachmittags 
unterwegs. Deshalb bitten wir Sie als 
Verkehrsteilnehmer, besonders auf 

unsere Schulkinder Rücksicht zu neh-
men. Ein Schild des Kuratoriums für 
Verkehrssicherheit macht Sie darauf 
vor der Schule aufmerksam. 
Die Bewegung im Freien und die Si-
cherheit unserer Kinder sind uns ein 

großes Anliegen. Alle Schülerinnen 
und Schüler bedanken sich herzlich 
für das „Geh-Geschenk“ und freuen 
sich auf weitere „Geh-Kilometer“ in 
der Natur im kommenden Schuljahr. 

Das Schulteam der VS Wilhering

Der Nachmittag der älteren Generation kann aufgrund der 
COVID-19-Situation in diesem Jahr leider nicht stattfinden.
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Eltern-Kind-Zentrum Wilhering

Festredewettbewerb – Schülerinnen und Schülern 
eine Stimme geben
In diesem Schuljahr feiern wir am Stiftsgymnasium Wil-
hering unser 125-Jahre-Schuljubiläum. Beim großen 
Jubiläumsfest werden unsere Schülerinnen und Schüler 
die Festreden halten. Im Sommersemester 2020 wurde 
daher ein großer Festredewettbewerb durchgeführt, 
um die FestrednerInnen zu ermitteln.
So stellten sich am 29.06.2020 die TeilnehmerInnen der 
Unter- und Oberstufe in einem in der Phase des Dis tance 
Learnings vorbereiteten Redewettbewerb der Jury. 
Diese bestand aus Direktorin Christine Simbrunner, Abt 
Reinhold, dem Obmann der Altwilheringer Josef Mayr, 
dem Elternvereinsobmann Günther Schultz, Regisseur 
Joachim Rathke sowie der Landesschulsprecherin Lea 
Herbst. Der Wunsch von Dir. Simbrunner, SchülerInnen 
beim 125-jährigen Schuljubiläum zu Wort kommen zu 
lassen, hat sich als goldrichtig erwiesen. 
Für LehrerInnen und MitschülerInnen war es interessant 
und spannend, im neu renovierten Benediktsaal an den 
Gedanken der Jugendlichen zu unserem 125-Jahre-Ju-
biläum teilhaben zu dürfen. Die Schulgemeinschaft ist 
sehr stolz auf alle mutigen SchülerInnen, die sich der 
Herausforderung stellten und am Bewerb teilnahmen.
Eine Entscheidung fiel aufgrund der gezeigten Leistun-
gen sehr schwer, musste aber letztendlich doch gefällt 
werden. Eine Schülerin der Unterstufe sowie eine Schü-
lerin der Oberstufe konnten sich durchsetzen – beide 
werden beim Festakt des Jubiläumsfestes ihre Reden 
zum Besten geben. Freuen Sie sich schon jetzt darauf – 
und lassen Sie sich überraschen!

SchülerInnen am Wort

Liebe BesucherInnen unseres El-
tern-Kind-Zentrums!
Nach einer langen „Durststrecke“ 
durften wir nun im September, na-
türlich unter den derzeit geltenden 
Vorschriften, endlich unser EKiZ wie-
der für euch öffnen. Wir freuen uns so 
sehr! UND: Wir waren nicht ganz un-
tätig. Unser EKiZ erstrahlt in neuem 
Glanz! Es wurde renoviert, ausgemalt 
und dekoriert. Vielen Dank dafür an 
die Gemeinde Wilhering, allen voran 
Bgm. Mario Mühlböck, die sich um die 
Arbeiten gekümmert und alles organi-
siert hat. DANKE! 

Überzeugt euch am besten selbst vom 
Ergebnis, und besucht einen unserer 

Kurse!

F20-05b RÜCKBILDUNGSGYMNAS-
TIK (ab 6 Wochen nach der Geburt): 
Mi., 07.10.2020 bis 11.11.2020, von 
08:30 bis 09:30 Uhr (5-mal)
F20-09 KUSCHELBÄREN (1/2 bis 1 J. 
mit Begleitung): Mo., 16.11.2020 bis 
21.11.2020, von 09:00 bis 10:30 Uhr (6-
mal)
F20-10 MAXIKÄFER (1 bis 2 J. mit 
Begleitung): Do., 12.11.2020 bis 
17.12.2020, von 09:00 bis 10:30 Uhr (6-
mal)
F20-16 ELTERN-KIND-YOGA (3 bis 5 
J. mit Begleitung): Di., 10.11.2020 bis 
22.12.2020, von 17:00 bis 18:00 Uhr (6-
mal)

Stiftsgymnasium Wilhering

F20-22 Kreationen aus Salzteig 
(ab 2,5 Jahre mit Begleitung): Mo., 
12.10.2020, von 15:00 bis 16:30 Uhr 
F20-23 NÄHWORKSHOP für Mama 
und Kind (mit Kind ab 8 Jahren): Fr., 
13.11.2020, von 14:00 bis 18:00 Uhr 
F20-29 DER FOTOGRAF KOMMT 
INS EKIZ: Fr., 16.10.2020, von 14:00 
bis 18:00 Uhr und Sa., 17.10.2020, von 
09:00 bis 16:00 Uhr 
F20-18 MALEN, GATSCHEN, EXPE-
RIMENTIEREN (2–4 Jahre in Beglei-
tung): Di., 03.11.2020, von 14:30 bis 
16:00 Uhr
F20-34 ERSTE HILFE BEI KINDER-
NOTFÄLLEN (4-Stunden-Kurs für Er-
wachsene): Do., 15.10.2020, von 18:00 
bis 22:00 Uhr
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V20-41 WIE HUND UND KATZ – Ge-
schwister – sie hassen und sie lieben 
sich: Di., 17.11.2020, von 19:00 bis 
22:00 Uhr

Wir freuen uns auf EUCH und EURE 
Kinder! 

Alle aktuellen Informationen zu unse-
ren Veranstaltungen findet ihr unter: 
https://www.facebook.com/eltern-
kindzentrumwilhering/ – Danke für 
ein „Gefällt mir“ auf unserer Seite!

Mag. Christiane Pfleger samt EKiZ-Team
ekiz.wilhering@kinderfreunde-ooe.at
ACHTUNG – NEUE TELEFONNUMMER: 
0680/336 94 67

Das Eltern-Kind-Zentrum wurde frisch renoviert

Sinne sind das Tor zur Welt
Wer im vergangenen Jahr am Krab-
belstubenzaun vorbeispaziert ist, hat 
sie vielleicht schon gesehen: hochen-
gagierte Kinder vertieft in ihr lustvol-
les Spiel mit dem Matsch. Die Füße 
schrauben sich in die kühle Erde, und 
auch an den Händen klebt feucht-glit-
schiger Schlamm. Über die Haut, das 
größte aller Sinnesorgane, sammeln 
die Kinder wertvollste Erfahrungen 
und (be)greifen im wahrsten Sinne 
des Wortes die Welt. Auch andere Sin-
ne sind aktiv, vernehmen den Geruch 
modriger Erde wie auch das Geräusch, 
wenn diese durch die Zehen quillt, 
und sorgen für vielfältige sensorische 
Nahrung im Gehirn. Auch der Gleich-
gewichtssinn schaltet sich ein und hilft 
den Kindern, ihre Bewegungen an den 
rutschigen Untergrund anzupassen. 
Das Nervensystem der Kinder ist jetzt 
hellwach und besonders lernbereit. 
Scheinbar spielerisch erlangen Wör-
ter nun eine Bedeutung und sorgen 
für einen differenzierten Denk- und 
Sprachwortschatz. Zudem stärkt sich 
das Körperbewusstsein und mit ihm 
das Selbstbewusstsein der Kinder. 
Sich über die Möglichkeiten, Fähigkei-

ten und Grenzen des eigenen Körpers 
bewusst zu sein hinterlässt ein kom-
petentes sowie selbstwirksames Ge-
fühl und gilt als Voraussetzung für die 
Entwicklung der Raumorientierung 
und den Erwerb wichtiger Lebens-
kompetenzen. Ganz nach dem Gedan-
ken „Alles Große hat den Ursprung im 
Kleinen“ sind wir uns dieser Entwick-

lungschancen in der frühen Kindheit 
bewusst und daher besonders dank-
bar, dass in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Wilhering eine Gestaltung 
der Matsch- und Gatschküchen in un-
seren Krabbelstubengärten gelungen 
ist.

Vera Zachbauer,
gruppenführende Pädagogin

Wer die Welt verstehen will, 
muss sie förmlich spüren und fühlen gelernt haben

Krabbelstube Bienenschwarm
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Singkreis Schönering
Ja, wir wagen es wieder! Unsere Chor-
proben haben begonnen, nicht wie 
gewohnt, sondern im Rahmen der 
gebotenen Hygiene- und Abstandsre-
geln. Die Coronazeit hat uns alle ver-
unsichert, aber das kulturelle Leben 
soll wieder aufblühen und nicht in Ver-
gessenheit geraten.

Auch der Chorverband Oberösterreich 
ermutigt in den „OÖ Nachrichten“ 
alle Chöre, einen Neubeginn zu star-
ten, unterstützt von unserem Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer. Wir 
können auch nicht wissen, was uns die 
Zukunft bringt, aber es lohnt sich, ge-
meinsam nach vorne zu schauen. 

Auf jeden Fall bereiten wir ein liebe-
voll gestaltetes Adventkonzert vor, 
unter der Leitung von Mag. Bernhard 

Bruckboeg, das wir voraussichtlich 
am 13.12.2020 um 15:00 Uhr und 
um 17:00 Uhr in der Stiftskirche 
Wilhering singen werden. Bis dahin 

wünschen wir allen eine gesunde und 
hoffnungsvolle Zeit. Auf ein baldiges 
Wiedersehen!

Ihr Singkreis Schönering

Die Proben für das Adventkonzert im Dezember haben begonnen

ERSTE HILFE ist EINFACH
Die ersten Minuten beispielsweise 
nach einem Herzinfarkt sind entschei-
dend für das Überleben des Patien-
ten. Trotz diesen Wissens trauen sich 
leider immer wieder viele Ersthelfer 
nicht, eine Herzdruckmassage durch-
zuführen.
„Größter Fehler ist, nichts zu ma-
chen“
Die Sorge, einem verunglückten Men-
schen weitere Verletzungen zuzufü-
gen oder etwas falsch zu machen, 
lässt viele vor einer lebensrettenden 
Hilfe zurückschrecken. Sabrina Ro-
ckenschaub, Kursleiterin beim Roten 
Kreuz Eferding, meint: „Der einzige 
Fehler, den man machen kann, ist 
nichts zu tun!“ 

Folgende Themen werden unter an-
derem bei Erste-Hilfe-Kursen bespro-
chen und geprobt. Dies nimmt die 
Angst vor Fehlern:
• Unfallverhütung
• Grundlagen der Ersten Hilfe (Ret-

tungskette, Notruf, Lagerungen 
…)

• regloser Notfallpatient (stabile 

Seitenlage, Wiederbelebung) 
• akute Notfälle (Herzinfarkt, 

Schlaganfall, starke Blutung …)
• Wunden (Verbände, Verbrennun-

gen …)
• Knochen- und Gelenkverletzun-

gen
Das Erste-Hilfe-Kursprogramm hat für 
jeden den passenden Kurs und Termin. 
Wir haben für Sie in allen Ortsstellen 
des Roten Kreuzes Kurse vorbereitet. 
Die Termine sowie die Möglichkeit zur 
Anmeldung finden Sie unter www. 
erstehilfe.at. Kontakt: per E-Mail sab-
rina.rockenschaub@o.roteskreuz.at 
oder per Telefon unter 07272/24 00-79.
Gerne bieten wir ab mind. 10 Teilneh-
mern auch eigene Kurse für Firmen 
und Vereine an.

Oktober:
• Führerscheinkurs am 06. + 

13.10.2020 von 18:30 bis 21:30 Uhr 
auf der Ortsstelle Eferding

• Auffrischungskurs (8 h) am 
09.10.2020 von 08:30 bis 17:00 Uhr 
auf der Ortsstelle Eferding

• Auffrischungskurs (8 h) am 12. + 
14.10.2020 von 18:30 bis 22:30 Uhr 

auf der Ortsstelle Hartkirchen
• Grundkurs am 15. + 16.10.2020 

von 08:30 bis 17:00 Uhr auf der 
Ortsstelle Eferding

• Grundkurs am 21. + 23. + 28. + 
30.10.2020 von 18:30 bis 22:30 Uhr 
auf der Ortsstelle Hartkirchen

• Auffrischungskurs (8 h) am 
22.10.2020 von 08:30 bis 17:00 Uhr 
auf der Ortsstelle Wilhering

• Führerscheinkurs am 24.10.2020 
von 09:00 bis 15:00 Uhr auf der 
Ortsstelle Hartkirchen

• Grundkurs am 27. + 28.10.2020 
von 08:30 bis 17:00 Uhr auf der 
Ortsstelle Hartkirchen ÖRK

Grundlagen der Ersten Hilfe werden
geprobt, um im Ernstfall keine Angst 

vor Fehlern zu haben

Rotes Kreuz Eferding-Hartkirchen-Wilhering
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Prüfung zum Silbernen Leistungsab-
zeichen auf der Querflöte ebenfalls 
mit Auszeichnung abgelegt.
So hoffe ich, Euch bei unserem Herbst-
konzert wiederzusehen.

Dr. Gottfried Stiendl
Obmann MV Dörnbach

Musikverein Dörnbach

Musik

Musikverein Schönering

Am 9. September konnten wir nach 
genau einem halben Jahr Coronapau-
se wieder unsere erste Probe abhal-
ten. Selbstverständlich haben wir uns 
an die vorgeschriebenen Abstände, 
hygienischen Standards und die An-
weisungen unseres Corona-Beauf-
tragten gehalten.

So proben wir also für unser Herbst-
konzert, welches am Samstag, dem 
21. November, wie in den letzten 
Jahren im Wilheringer Stiftsgymna-
sium stattfinden wird. Auf jeden Fall 
können wir euch versichern, dass wir 
das Konzert abhalten werden! Wenn 
es sein muss, vor einem leeren Saal 
mit Videoaufzeichnung und/oder Li-
vestream. Das Video würden wir euch, 
liebe Wilheringerinnen und Wilherin-
ger, als DVD zum Preis einer Konzert-
eintrittskarte später anbieten. 

Sebastian Eder am Tenorhorn, rechts: Hannah Gruber auf der Querflöte 

Erfreuliches können wir von unseren 
jungen Musikern berichten:
So hat, in zeitlicher Reihenfolge, Se-
bastian Eder die Prüfung AUDIT of 
ART am Tenorhorn mit Auszeichnung 
bestanden und Hannah Gruber die 

„Hermes-Preis“: höchste Blasmu-
sik-Auszeichnung für Musikverein 
Schönering
Der 14. September 2020 war ein be-
sonderer Tag für den Musikverein 
Schönering: Für langjährige erfolg-
reiche Teilnahmen an Konzert- und 
Marschwertungen erhielt der Verein 
den „Hermes-Preis“ und damit die 
höchste Auszeichnung des Oberöster-
reichischen Blasmusikverbandes. Im 
Steinernen Saal des Landhauses über-
gab Landeshauptmann Mag. Thomas 
Stelzer die ehrenvolle Auszeichnung 
an Kapellmeister Mag. Rudolf Feitzl-
maier. Eine große Anerkennung und 
Motivation für alle Musikerinnen und 
Musiker!

Terminaviso: Adventkonzert Stifts-
kirche Wilhering, 8. Dezember 2020
Konzertplanungen und -ankündigun-
gen sind in Zeiten von COVID-19 na-
turgemäß herausfordernd und mit 
gewissen Fragezeichen verbunden. 

Kapellmeister Mag. Rudolf Feitzlmaier
erhielt den Hermes-Preis von Mag. Thomas Stelzer

Daher: Sofern es die Situation zulässt, 
wird es wieder unser traditionelles Ad-
ventkonzert am 8.12.20 in der Stifts-
kirche Wilhering geben – wir bitten, 

den Termin schon einmal vorzumer-
ken. Eine konkrete Einladung ergeht 
noch rechtzeitig per Post.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Peter Sighartner
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Seniorenbund Wilhering 

Christine und Heinz Veres

Johann und Christine Schütz Ludwig und Rosa Schiller

Koch mit uns regional! – Landjugend 
Oftering-Wilhering
Da in diesem Jahr viele Veranstaltun-
gen, Projekte und Treffen ausfallen, 
haben wir, die Landjugend Ofte-
ring-Wilhering, uns ein eigenes Pro-
jekt überlegt. 
Seit Ende April laden wir jeden Mitt-
woch ein regionales und saisonales 
Rezept auf unser Landjugend-Ins-
tagram- und -Facebookseite hoch. 

Landjugend Oftering-Wilhering
Wir haben bereits 15 Gerichte von un-
seren fleißigen Mitgliedern gepostet. 
Zum Beispiel ein Rezept für eine le-
ckere Spargelquiche, ein Kistenfleisch 
oder gschmackige Kartoffelspalten. 
Natürlich gibt es auch süße Gerichte, 
wie eine fruchtige Erdbeertorte, einen 
Brioche oder einen Rhabarberkuchen.
Da wir großen Wert auf die Herkunft 
der verwendeten Produkte legen, 
steht in jedem Rezept, wo bestimmte 

Zutaten regional eingekauft wurden. 
Damit wollen wir die kleinen Hofläden 
und Bauernmärkte in der Umgebung 
unterstützen.* (*Wir haben weder 
Kooperationen, noch machen wir ent-
geltliche Werbung für die Produzen-
ten, wir kaufen alles privat und bezah-
len das auch selbst.)
Schaut gerne auf unseren Social-Media-Sei-
ten vorbei:
Instagram: lj.oftering.wilhering
Facebook: Landjugend Oftering-Wilhering

Wir, der Seniorenbund Wilhering, gratulieren herzlich Johann und Christine 
Schütz sowie Ludwig und Rosa Schiller zur Diamantenen Hochzeit.
Gratulation zur Goldenen Hochzeit: Heinz und Christine Veres

Josefine Richter
Seniorenbund-Obfrau Wilhering
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Dorfgemeinschaft Schönering
Grillkurs für die Mitglieder der Dorf-
gemeinschaft Schönering 
Am Samstag, den 08.08.2020, ver-
anstalteten wir einen Grillkurs beim 
Gasthaus Hollaus. Unser Grillmeister 
„Eidi“ (Peter Eidljörg) hat sich dan-
kenswerterweise auch heuer wieder 
viel Mühe gemacht, die Teilnehmer für 
das Grillen zu begeistern. Unter dem 
Motto „Grillen einmal anders“ zau-
berten wir kreative Grillspezialitäten, 
die wir uns im Anschluss in gemütli-
cher Atmosphäre mit den Familien 
und Mitglieder der Dorfgemeinschaft 
Schönering schmecken haben lassen.

Ausblick Adventtage
Seit mehr als 10 Jahren finden jähr-
lich die Adventtage am Dorfplatz in 
Schönering statt. Mehrere Vereine in 
Schönering haben sich zusammenge-
schlossen, um für die Gäste und Be-
sucher vier schöne Adventsonntage 
zu gestalten. Auch heuer wird unser 
Dorfplatz wieder feierlich geschmückt 

werden. Leider können wir zum jetzi-
gen Zeitpunkt noch nicht sagen, ob 
wir die Adventtage wie gewohnt mit 
Ausschank und Grillerei veranstalten 
können, da Corona in diesen Zeiten 
leider sehr oft einen Strich durch die 
Rechnung machen kann. Wir blei-

ben optimistisch und hoffen, dich am 
29.11., 6.12., 13.12. und 20.12., jeweils 
ab 17:00 Uhr, am Dorfplatz Schöne-
ring begrüßen zu dürfen. Nähere 
Informationen unter: www.dorfge-
meinschaft-schoenering.at/projekte/
adventtage/

Mag. Roman Laimer
Schriftführer Dorfgemeinschaft Schönering

Gemütlicher Ausklang

Lions Wilhering unterstützen MPS-Gesellschaft
Mukopolysaccharidosen (kurz MPS) 
sind eine Gruppe von seltenen, ange-
borenen, vererbbaren, fortschreiten-
den Stoffwechselerkrankungen. Es 
handelt sich dabei um noch nicht heil-
bare Störungen im Stoffwechsel jeder 
Körperzelle, genauer in den Lysoso-
men jeder Zelle.
Frau Michaela Weigl, Vorsitzende der 
Österreichischen MPS-Gesellschaft 
und selbst betroffene Mutter eines an 
MPS erkrankten Kindes, hat uns an 
einem Clubabend über diese Krank-
heit informiert. MPS steht in diesem 
Selbsthilfeverein auch für das Motto 
„Miteinander Perspektiven Schaffen“, 
denn MPS-Familien sollen nicht an ih-
rem Leid zerbrechen müssen, auch ein 
Leben mit MPS muss lebenswert sein. 
Und so geht die MPS-Gesellschaft den 
Weg mit ihnen gemeinsam, unter-
stützt praktisch mit Information und 
Erfahrung, aber auch finanziell – denn 
oftmals sind Sozial- und Krankenkas-

senleistungen einfach nicht ausrei-
chend. Der Lions Club Wilhering-Do-
nautal hat sich entschlossen, den 
Verein mit € 3.000,00 zu unterstützen, 

damit Veranstaltungen wie Thera-
piewoche, Geschwisterkinderwoche, 
Mütter(aus)zeit und Väter(aktiv)zeit 
abgehalten werden können.

Helmut Eidinger (Präsident Lions Club Wilhering-Donautal) übergibt
Michaela Weigl (Vorsitzende der Österreichischen MPS-Gesellschaft)

mit Tochter Maria € 3.000,00 zur Unterstützung des Vereins

Vereine
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Genossenschaftsjagdrevier Wilhering

Wer hat sich das gedacht?
Seit über 35 Jahren wird nun schon in 
Schönering Theater gespielt! Hin und 
wieder ist es vorgekommen, einzelne 
Vorstellungen absagen zu müssen, 
aber dass keine einzige Aufführung zu 
Stande kommt, so etwas hat es noch 
nie gegeben. Nach einer intensiven 
Vorbereitungszeit von über 3 Mona-
ten und dann kurz vor der Premiere 
absagen zu müssen, das hat uns alle 
sehr getroffen. 

Ob Helfer, Bühnenbauer, Buffet, wir 
Akteure: Alle standen in den Startlö-
chern und freuten sich, nun endlich 
das Theaterstück „Wunder, Zoff und 
Zunder“ aufführen zu können. Auch 
der Vorverkauf für die 9 Aufführungen 
war schon wieder bestens angelaufen, 
und mehr als die Hälfte aller Vorstel-
lungen war bereits ausverkauft! 

Die Absage stellte uns vor einige He-
rausforderungen, die wir aber ge-
meinsam bestens gelöst haben. Viele 
Fragen taten sich hier auf: Wie infor-
miert man alle Kartenbesitzer, wie 
bekommen sie ihr Geld zurück? Dann 
Info an Medien, Plakate entfernen, 
Vorbereitungen beim Buffet rückgän-
gig machen usw. Erst bei so einer Aus-
nahmesituation stellt sich heraus, wie 
sehr eine Gruppe zusammensteht und 

ich darf sagen: Ja, wir standen zusam-
men! 
Was uns in dieser Situation aber wirk-
lich aufgebaut hat, trotz aller Mühen, 
die wir hatten, waren die positiven 
Rückmeldungen unserer Besucher. 
Alle waren über die Absage betroffen 
und zeigten vollstes Verständnis da-
für. Sehr viele stellten aber auch die 
Frage, ob das Theaterstück noch heu-
er nachgeholt wird. 

Diese Frage hatten wir uns sofort 
nach dem Absagen der Aufführungen 
im März gestellt, und es wurde ein 
Ersatztermin für September/Oktober 
2020 fixiert. Voraussetzung war natür-
lich, dass die Pandemie bis Herbst ein-
gedämmt wird. Die Entscheidung, wie 

wir schlussendlich wirklich vorgehen 
werden, hatten wir uns bis Anfang Juli 
aufgehoben. 
Ja, und bei diesem Termin haben wir 
uns leider dazu entschließen müssen, 
die Aufführungen für die Spielsaison 
2020 nun endgültig abzusagen. Wir sa-
hen uns außer Stande, trotz aller von 
Bund und Land OÖ vorgegeben Maß-
nahmen, hier einen vernünftigen und 
sicheren Spielbetrieb gewährleisten 
zu können. Wir haben uns aber ent-
schlossen, das Theaterstück „Wunder, 
Zoff und Zunder“ für die Saison 2021 
nochmals in unseren Spielplan aufzu-
nehmen – den Text werden wir dann ja 
hoffentlich noch besser können!
In der Hoffnung, den Spielbetrieb 2021 
wieder durchzuführen, freuen wir uns 
bereits jetzt auf Ihren/Euren Besuch! 

Ihr/ Euer Andi Leitner
Obmann der Theatergruppe

der Pfarre Schönering 

Theatergruppe Pfarre Schönering

Feuerwehr, Blasmusik, Jägerschaft – 
drei Gruppen, die es in jeder Gemein-
de gibt. Viele Gemeinsamkeiten schei-
nen auf:
• Mitglieder aus allen Schichten der 

Bevölkerung
• ähnliche Organisationsstruktur, 

bis hin zu gesetzlich verankerten 
Landesverbänden

• ehrenamtliche Tätigkeit zu Erhal-
tung von Werten und Kultur, kein 
„Sport“

Die Hauptaufgabe der Jagd ist die 
Erhaltung eines artenreichen und ge-
sunden Wildbestandes im Einverneh-

men mit der Landeskultur, den Land- 
und Forstwirten.

Gutes Verhältnis zu den Landwirten 
und Grundeigentümern ist dazu er-
forderlich, ebenso Kenntnis über den 
Wildbestand. Die Regulierung, beson-
ders von Rehen und Hasen, ist für den 
Waldaufbau wesentlich, gerade jetzt, 
nach Borkenkäferbefall, Eschenster-
ben und Trockenjahren (Klimaverän-
derung). Der behördlich vorgegebene 
Abschuss ist zu erfüllen. Dazu kommt 
die geforderte starke Bejagung 
der Wildschweine (Schwarzwild). 

Das Auftreten der Afrikanischen 
Schweinepest soll verhindert werden, 
sie hätte katastrophale Folgen für un-
sere Schweinebauern. 30 Wildschwei-
ne wurden im Vorjahr in der Genos-
senschaftsjagd Wilhering erlegt. Die 
innerhalb der Gemeinde angrenzende 
Eigenjagd des Stiftes Wilhering (Kürn-
bergerwald) hat noch deutlich mehr 
Schwarzwild erlegt. Jagdleiter ist hier 
der Jagdverwalter des Stiftes Mag. 
Feichtinger. 

Wildhege, Fütterung in der Notzeit 
und Bergung von Wild nach Verkehrs-
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Reinhard Diesenreither
Die chronische Erschöpfungsdepression – 
Krankheit, Symptomatik, Vorbeugung,
Heilung

unfällen gehören auch zu den jagdli-
chen Aufgaben. Dazu braucht es ein 
gutes Team mit verantwortungsvol-
len Leitern. Interne Organisation und 
Kontakt zu den Nachbarn und Behör-
den sind ebenso wesentlich. 

Vorbildlicher Jagdleiter der Genos-
senschaftsjagd Wilhering war Peter 
Öhlinger aus Thalham. Über 18 Jahre 
dauerte seine Funktionsperiode, als 
äußerst geschätzter „Kommandant 
und Kapellmeister“ der Jäger. Sein 
Vorgänger war ÖKRat. Karl Fischer 
aus Dörnbach; sein Nachfolger, Ing. 
Manfred Haberfellner aus Schönering, 
wurde am 28.05.2020 einstimmig 
gewählt. Ing. Gerald Kaiblinger aus 
Dörnbach unterstützt ihn als Stellver-
treter. 
Die Jägerschaft bittet die Wilherin-
ger Bevölkerung um Wertschätzung 
der Wildtiere und deren Lebensraum. 
Wiesen, Felder und Wälder nicht 
durchqueren, auf den Wegen bleiben, 

Hunde anleinen. Die Morgen- und 
Abenddämmerung sollten dem Wild 
ungestört gegönnt werden. 
Die Jägerschaft bietet der Wilherin-
ger Bevölkerung Wildbret, Wildfleisch 
vom Rehwild direkt aus der Natur als 

hochwertigstes Gut. Probieren Sie 
einmal eine Rehgrillerei! 
Informationen zur Jagd erhalten Sie 
auf der Seite des OÖ Landesjagdver-
bandes (www.ooeljv.at) und direkt 
beim neuen Jagdleiter. 

Die chronische Erschöpfungsde-
pression ist wohl eine der drückend-
sten Erkrankun gen, die es gibt. Der 
Betroffe ne leidet schwer un ter einer 
Vielzahl von Symptomen, wie Schwä-
che, Depressionen oder so zia  ler Ver-
einsamung. Dabei ist ei ne chroni-
sche Depression kein Schick sal und 
durchaus be   handelbar und heilbar, 
wenn man es rich tig  macht. Wie man 
es richtig macht, darüber gibt dieses 
Buch Auf schluss.

Juni 2020
ISBN 978 -3-200 -06767 -7
137 Seiten
34,95 Euro

Bestellungen unter
reinhard.diesenreither@gmail.com

Aufgrund des Coronavirus 
werden weder im Herbst 
2020 noch im Frühjahr 2021 
Vorstellungen der Theater-
gruppe KBW Wilhering 
stattfinden.
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Was tun, wenn man außerhalb der üb-
lichen Ordinationszeiten des Hausarz-
tes dringend einen Arzt braucht? Ein-
fach die Ärztenotdienstnummer 141 
wählen. Unter dieser geben Mitarbei-
ter des Roten Kreuzes des Standortes 
Traun rund um die Uhr Auskunft, wel-
cher Arzt im Bezirk Linz-Land in Be-
reitschaft ist. 

Hausärztlicher Notdienst Linz-Land
HÄND-Dienst an Wochentagen
Ein Hausarzt steht von 14:00 bis 19:00 
Uhr in der Ordination des Arztes in 
Rufbereitschaft mit Ordinations- und 
Visitendienst. Nachts steht der Visi-
tendienst von 19:00 bis 07:00 Uhr zur 
Verfügung.

HÄND-Dienst an Wochenenden und 
Feiertagen
An diesen Tagen ist die jeweilige Ordi-
nation für Notfälle von 09:00 bis 12:00 
Uhr und 17:30 bis 18:30 Uhr geöffnet.

Notdienste

www.lions.at/wilhering-donautal

Lions Club Wilhering-Donautal

Wir helfen in Not geratenen Menschen! 
Kontaktieren Sie uns per E-Mail: 
wilhering@lions.at
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Sprechtage
Bürgermeister Mario Mühlböck
An Dienstagen von 09:00 bis 11:00 Uhr und an den nach stehend angeführten 
Terminen von 16:30 bis 18:00 Uhr.
Telefonische Terminreservierungen sind notwendig.

5.11., 10.11., 17.11., 24.11.2020
1.12., 15.12.2020

Vizebürgermeisterin Christina Mühlböck
Jeden 1. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
03.11., 01.12.2020
Telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt (07226/22 55-33 oder -34)
wird erbeten.

2. Vizebürgermeister Mag. Markus Langthaler
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
13.10., 10.11.2020
Um telefonische Terminvereinbarung am Gemeindeamt (07226/22 55-33 oder 
-34) wird höflich ersucht.

Kostenfreie Rechtsberatung
Rechtsanwalt Mag. Roland Zimmerhansl
Musikschule Wilhering, Höfer Straße 2
Jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr
03.11., 01.12.2020
erste anwaltliche Beratung
Terminvereinbarung bei Kanzlei notwendig

Kanzleianschrift:
Anwaltssocietät Sattlegger, Dorninger, Steiner & Partner
Harrachstraße 6 (Atrium City Center), 4020 Linz
Tel.: 0732/65 70 70 Serie

Kostenfreie Notarsprechtage
Musikschule Wilhering, Höfer Straße 2
jeweils von 16:00 bis 17:00 Uhr
Terminvereinbarung bei Notarkanzleien notwendig

17.11.2020
Notariatsanschrift Dr. Gernot Eicher
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding
(ehem. Notariatskanzlei Dr. Bruckbauer)
Tel.: 0732/67 32 00

20.10., 15.12.2020
Notariatsanschrift Mag. Gebhard Huber
Spillheide 5, 4060 Leonding
(neben dem Feuerwehrhaus im Zentrum von 
Leonding, ehemalige Ordination Dr. Bell)
Tel.: 0732/90 88 02

Keine Trauungen
Am Standesamt Wilhering werden an 
Sonn- und Feiertagen sowie an fol-
genden Terminen keine Trauungen 
abgehalten:

Mo, 07.12.2020
Mi, 23., D0, 24. und D0, 31.12.2020
Do, 31.12.2020

Für folgende Angelegenheiten bitten 
wir um schriftliche Terminvereinba-
rung:
• Niederschrift zur Ermittlung der 

Ehefähigkeit
• Vorgespräch für die standesamtli-

che Trauung
• Besichtigung der Räumlichkeiten 

des Standesamtes in der Musik-
schule Wilhering

Leitung Standesamt:
Elke Hirsch
Tel.: +43 7226/22 55-13

Termine



Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag
3 in 1 Faszien Soft smovey&stretch

8.30 - 9.45
ab 15.9.  11x | € 110,-

8.30 - 9.45
ab 16.9.  12x | € 120,-

9.30 - 10.45
ab 17.9.  7x | € 70,-

NIA 3 in 1 Leichtathletik 8-15 J. Faszien Fit Mix
18.00 - 19.00

ab 14.9.  10x | € 88,-
18.00 - 19.15

ab 15.9.  11x | € 110,-
17.30 - 18.45

ab 26.9.  7x | € 70,-
18.00 - 19.15

ab 10.9.  13x | € 130,-

Männer Fitness   Hatha Yoga  3 in 1 Teens Dance
19.00 - 20.15

ab 14.9.  11x | € 110,-
19.30 - 21.00

ab 1.9.  5x | € 90,-
19.30 - 20.45

ab 16.9.  11x | € 110,-
19.00 - 20.00

ab 1.10. 

Marianne Bernhard 
marianne.bernhard@hotmail.com  
0664 73 80 67 82

Veranstalter: Sport & Kulturverein 4KantHOF

Margit Stadler-Schauer 
office@stadlerhof-wilhering.at 
0676 50 64 564

Anmeldung erforderlich! Weitere Informationen auf www.fitnessamstadlerhof.at

HERBSTPROGRAMM 2020
        Dance | smovey | Kräftigung  3 in1 Marianne Bernhard
 Männer Fitness   Margit Stadler-Schauer
 HATHA YOGA Elke Brenner
 FASZIEN SOFT | FASZIEN FIT MIX Margit Stadler-Schauer
 smovey & STRETCH Marianne Bernhard
 NIA Nicole Kirchmayr
 TEENS DANCE | KIDS DANCE UTSC Linz

Kids Dance
Info folgt!

IMMER FÜR SIE DA:

Christian Stadler 
Finanzberater 
0664/40 43 224 
christian.stadler@wuestenrot.at  

www.wuestenrot.at

EVERYBODYS DARLEHEN 
MIT PAUSCHALEN UND
FLEXIBLEN RATEN


